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Bei der Siegerehrung 2023 lauschte die Überra-
schungssiegerin Valentina Steiner ergriffen der 

Nationalhymne. Was beim der Jubiläums-Ausgabe des 
Baublies Jugend Cup sonst noch passierte und ob es 
weitere Überraschungen gab und welche außersportli-
chen Höhepunkte es sonst noch gab, steht im großen 
Rückblick ab Seite 24. At the 2023 award ceremony, sur-
prise winner Valentina Steiner was moved by the national 
anthem. Find out what else happened at the anniversary 
edition of the Baublies Jugend Cup, whether there were 
any other surprises and what other non-sporting high-
lights there were in the big review starting on page 24. 

Seite / Page 24

TE-Turniere so gut wie nie 

TE tournaments better than ever

Mit Viktorija Cesonyte hat sich der DTB einen ganz dicken 
Fisch an Land gezogen. Die gebürtige Litauerin ist die 

Nummer 2 in Europa und führt bei den Mädchen die Setzliste 
des Baublies Jugend Cup U 14 an. The DTB has landed a 
big fish in Viktorija Cesonyte. The Lithuanian-born girl 
is the number 2 in Europe and tops the Baublies Jugend 
Cup U 14 seed list. Seite / Page 20

Die schönsten Anlagen der Welt 

The Most Beautiful Tournament Sites

Die Anlage des Monte Carlo Country gehört zu den schöns-
ten der Welt. Bei einer Reise um den Globus lernen Sie 

weitere Turnieranlagen kennen, die den Plätzen im Fürstentum 
durchaus Paroli bieten können. Die Reise startet auf Seite 42. 
The Monte Carlo Country Center court is one of the most The Monte Carlo Country Center court is one of the most 
beautiful in the world. On a trip around the globe, you will get beautiful in the world. On a trip around the globe, you will get 
to know other tournament courses that can certainly hold their to know other tournament courses that can certainly hold their 
own against the courses in the Principality. The journey starts own against the courses in the Principality. The journey starts 
on page 42. on page 42. 

Seite / Page 42 
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Vorwort

Liebe Freunde des Jugend Cups, 

das glanzvolle Jubiläums-Turnier ist Geschichte, lassen Sie uns ins 
zweite Quartal des Baublies Jugend Cup starten, der erstmals seit 
vielen Jahren ohne die Konkurrenz der 16-Jährigen stattfinden 
wird. Dafür spielen die 14-jährigen Mädchen und Jungs wieder 
in der höchsten Kategorie. Das ITF-Turnier U 18, das auf der dies-
jährigen Hauptanlage des TC Rutesheim ausgetragen wird, findet 
wohl letztmals in der Kategorie J 200 statt. Der Deutsche Tennis-
Bund und die International Tennis Federation haben signalisiert, 
dass wir für 2025 mit einer Aufwertung rechnen dürfen. Sollte sich 
der Deutsche Tennis-Bund in der Größe der Teilnehmerfelder fle-
xibel zeigen, werden wir auf Bitten von Tennis Europe im nächs-
ten Jahr dann auch dank der großzügigen Unterstützung unseres 
Hauptsponsors Baublies Group wieder die Internationalen Deut-
schen Jugendmeisterschaften U 16 ausspielen.

Von diesem Wunsch haben wir am Rande der French Open er-
fahren, zu denen uns der Vorstand von Tennis Europe eingeladen 
hat – als Anerkennung für die Arbeit, die wir seit nunmehr 26 Jah-
ren leisten. Noch immer sind wir voller Freude und Tatendrang. 
Denn vor allem die Erfolge der ehemaligen Spielerinnen und Spie-
ler sind es, die uns immer wieder motivieren. Insgesamt 23 Grand 
Slam-Titel im Einzel, Doppel und Mixed gehen mittlerweile auf die 
Konten unserer Alumni, dazu kommen drei Weltmeisterschaften 
und eine Olympische Goldmedaille. Fünf Spielerinnen und vier 
Spieler haben es bislang unter die Top Ten der Weltranglisten ge-
bracht. Darauf können auch wir stolz sein. 

Neben dem Titelsponsor Baublies Group bedanke ich mich na-
türlich auch bei allen anderen Sponsoren und Partnern sowie den 
nach wie vor engagierten Helferinnen und Helfern aus den gast-
gebenden Vereinen, ohne deren tätiges Engagement eine Veran-
staltung wie der Baublies Jugend Cup nicht durchführbar wäre.

Ihnen allen wünsche ich viel Spaß beim Schmökern des um-
fangreichen Turnier-Magazins und eine tolle Turnierwoche bei hof-
fentlich bestem Tenniswetter.

Ich freue mich auf Sie

Peter Rohsmann
Turnierdirektor Baublies Jugend Cup

Dear friends of the Jugend Cup, 

the glittering anniversary tournament is history, let‘s start the se-
cond quarter of the Baublies Jugend Cup, which will take place 
without the 16-year-old competition for the first time in many 
years. Instead, the 14-year-old girls and boys will once again play 
in the highest category. The ITF U 18 tournament, which will be 
held on the main courts of TC Rutesheim this year, will probably 
take place for the last time in the J 200 category. The German 
Tennis Federation and the International Tennis Federation have 
signaled that we can expect an upgrade for 2025. If the German 
Tennis Federation is flexible with regard to the draw sizes, we 
will organize the International German Junior Championships U16 
again next year at the request of Tennis Europe, also thanks to the 
generous support of our main sponsor Baublies Group.

We heard about this request on the sidelines of the French 
Open, to which the Tennis Europe board invited us - in recogniti-
on of the work we have been doing for 26 years now. We are still 
full of joy and enthusiasm. Because it is above all the successes 
of former players that motivate us time and again. Our alumni 
have now won a total of 23 Grand Slam titles in singles, doubles 
and mixed, as well as three world championships and an Olympic 
gold medal. Five female players and four male players have made 
it into the top ten of the world rankings so far. We can be proud 
of this, also. 

In addition to the title sponsor Baublies Group, I would of 
course also like to thank all the other sponsors and partners as 
well as the dedicated helpers from the host clubs, without whose 
active commitment an event like the Baublies Jugend Cup would 
not be possible.

I hope you all enjoy browsing through the extensive tournament 
magazine and wish you a great tournament week with hopefully 
the best tennis weather. I hope that the Baublies Open 2024 will 
be a tournament to remember.

I look forward to seeing you

Peter Rohsmann
Tournament Director Baublies Jugend Cup

Preface
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Vorwort

Liebe TennisspielerInnen
Liebe Fans des Tennissports 

es ist wieder soweit: Der Baublies Jugend Cup steht vor der Tür, 
und wir sind stolz, als Titelsponsor dabei zu sein! Dieses Turnier ist 
nicht nur ein Highlight für sportliche Höchstleistungen, sondern 
auch ein Treffpunkt für Spieler und Fans aus der ganzen Welt, die 
ihre Begeisterung für Tennis teilen. Wir jedenfalls sind begeistert 
von der Energie und dem Talent, das ihr, die jungen Athleten auf 
das Spielfeld bringt. Ihr zeigt uns, was es bedeutet, mit Leiden-
schaft und Hingabe an seine Träume zu glauben.

Der Baublies Jugend Cup ist eure Bühne, um der Welt zu 
zeigen, was in euch steckt. Wir bei der Baublies Group glauben 
an euch und eure Zukunft und stehen an eurer Seite. Wir sind 
überzeugt, dass die Werte des Tennis – Fairness, Respekt und der 
Wille, sich ständig zu verbessern – auch die Werte sind, die euch 
als Person stärken.

Ein riesiges Dankeschön geht an Peter Rohsmann, den Turnier-
direktor, und alle ehrenamtlichen Helfer, die dieses Event möglich 
machen.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg, spannende Mat-
ches und unvergessliche Momente. Lasst uns gemeinsam dieses 
fantastische Event feiern und die Spitzenleistungen im Tennis be-
jubeln. Bleibt am Ball,

Andreas Hadler
Vorstand
Baublies Group

Dear Tennis Player
Dear tennis fans
 
It‘s that time of year again: the Baublies Jugend Cup is just 
around the corner and we are proud to be the title sponsor! This 
tournament is not only a highlight of sporting excellence, but also 
a meeting place for players and fans from all over the world who 
share a passion for tennis. We are inspired by the energy and 
talent that you, the young athletes, bring to the court. You show 
us what it means to believe in your dreams with passion and de-
dication.

The Baublies Jugend Cup is your stage to show the world 
what you are made of. At the Baublies Group, we believe in you 
and your future, and we are at your side. We are convinced that 
the values of tennis - fairness, respect and the will to improve - are 
also the values that will strengthen you as a person.

A big thank you goes to Peter Rohsmann, the tournament di-
rector, and all the volunteers who make this event possible.

We wish all participants success, exciting matches and unfor-
gettable moments. Let‘s celebrate this fantastic event together 
and cheer on the best in tennis. Keep your eye on the ball,

Andreas Hadler
Board of Directors
Baublies Group

Preface

Andreas Hadler 
Vorstand
Baublies AG
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Grußwort des Landrats

Liebe Tennis-Freunde, 

ich freue ich mich sehr, dass die besten Nachwuchsspieler der 
Welt wieder im Landkreis Böblingen gegeneinander antre-
ten, der Jugend Cup ist ein besonders renommiertes Turnier 
und in ganz Europa bekannt. Etliche frühere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben es in der Weltrangliste der Männer 
und Frauen in späteren Jahren auf die vorderen Plätze ge-
schafft. Scouts müssen sich beim Wettbewerb in Renningen/
Rutesheim nicht lange auf die Suche machen.

Ich bin als Landrat stolz auf die Jugendlichen, die sich nicht 
auf ihren Talenten ausruhen, sondern mit Fleiß und Geduld 
hart trainieren, um das Beste aus sich herauszuholen. Der 
Jugend Cup befördert diesen Spirit, wenn die Bestenauslese 
aufeinandertrifft.

Ich wünsche allen Teilnehmern viel Erfolg und den 
Organisatoren eine gelungene Durchführung. Ich zähle auf 
viele interessierte Zuschauer und die Freude an spannenden 
Matches.

 

Roland Bernhard
Landrat

Welcoming Speech by the 

District Administrator

Dear Tennis Friends,

I am delighted that the best young players in the world are 
once again competing against each other in the Böblingen 
district. The Jugend Cup is a particularly prestigious tourna-
ment and is known throughout Europe. A number of former 
participants have made it to the top of the men‘s and women‘s 
world rankings in later years. Scouts don‘t have to look far for 
the competition in Renningen/Rutesheim.

As District Administrator, I am proud of the young people 
who do not rest on their laurels, but practice hard with dili-
gence and patience to get the best out of themselves. The 
Jugend Cup promotes this spirit when the best of the best 
come together.

I wish all participants every success and the organizers a 
successful event. I am counting on many interested spectators 
and the enjoyment of exciting matches.

Roland Bernhard
District Administrator
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Grußwort der Bürgermeister

Liebe Tennisfreundinnen und -freunde,

seien Sie herzlich willkommen beim Baublies Jugend Cup 
2024 des TC Rutesheim und des TSC Renningen. Vom 10. 
bis 17. August können wir wieder live miterleben, wie sich 
Jugendliche im fairen Wettkampf auf den Tennisplätzen mit-
einander messen – und das auf internationalem Spitzenniveau. 

Dieses sportliche Highlight ist nur stemmbar, weil so vie-
le Freiwillige mit anpacken und an einem Strang ziehen: die 
Organisatoren der beiden Tennisvereine und alle ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer. Wie mir gesagt wurde, 
sind wieder rund 200 Menschen für das Turnier sowie seine 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Einsatz. Das ist eine be-
achtliche Zahl und heute leider nicht mehr selbstverständlich! 
Es gibt aber auch einiges zu tun. Das Aufgabenspektrum reicht 
von Auf- und Abbau über den Fahrdienst bis hin zum Catering. 
Dazu kommen natürlich noch die Turnierorganisation inklusive 
Schiedsrichter, der Einsatz von Physiotherapeuten und der 
Ballkinder. 

Ganz besonders hervorheben möchte ich unseren 
Turnierdirektor Peter Rohsmann, bei dem alle Fäden des 
Baublies Jugend Cup 2024 wieder zusammenlaufen. Er ist 
bekannt dafür, die Mitglieder der beiden Tennisvereine zur 
Mitarbeit zu motivieren. Mein Dank gilt auch den zahlreichen 
Sponsoren, die dieses sportliche Großevent unterstützen und 
damit möglich machen. 

Der Baublies Jugend Cup hat sich in den mittlerwei-
le 26 Jahren seines Bestehens zu einem der renommier-
testen Jugend-Tennis-Turniere Europas entwickelt. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen aus der ganzen 
Welt. Viele haben schon Weltranglistenplatzierungen bei den 
Profis, das bedeutet, alle Zuschauerinnen und Zuschauer kön-
nen in Rutesheim und Renningen Tennis der Spitzenklasse er-
leben. 

Allen Spielerinnen und Spielern wünsche ich erfolgreiche 
und verletzungsfreie Wettkämpfe sowie eine tolle Zeit bei uns 
in Rutesheim und bei unseren Nachbarn in Renningen. Und 
den Zuschauerinnen und Zuschauern wünsche ich viele span-
nende Turniertage bei hoffentlich allerbestem Wetter.

 

Dear tennis friends,

Welcome to the Baublies Jugend Cup 2024 organized by TC 
Rutesheim and TSC Renningen. From the 10th to the 17th of 
August, we will once again be able to experience live how 
young people compete fairly on the tennis courts - at the 
highest international level. 

This sporting highlight is only possible because so many 
volunteers are pulling together: the organizers of the two 
tennis clubs and all the volunteers. I am told that there are 
around 200 people working for the tournament and its par-
ticipants. That’s a remarkable number and unfortunately not 
something we can take for granted these days! But there 
is a lot to do. Everything from setting up and dismantling 
to driving and catering. Not to mention the organization of 
the tournament, including referees, physiotherapists and ball 
kids.

I would like to give a special mention to our Tournament 
Director, Peter Rohsmann, who is once again pulling all the 
strings for the Baublies Jugend Cup 2024. He is known for 
motivating the members of both tennis clubs to get involved. 
I would also like to thank the many sponsors who support 
this major sporting event and make it possible.

In its 26 years of existence, the Baublies Jugend Cup has 
become one of the most prestigious junior tennis tourna-
ments in Europe. The participants come from all over the 
world. Many of them are already ranked in the professional 
world, which means that all spectators in Rutesheim and 
Renningen can enjoy top-class tennis. 

I wish all the players successful and injury-free competi-
tions and a great time here in Rutesheim and with our neigh-
bours in Renningen. And I wish the spectators many exciting 
tournament days with hopefully the best of weather.

Welcoming Speech by the Mayors

Susanne Widmaier
Bürgermeisterin 

der Stadt Rutesheim

Wolfgang Faißt
Bürgermeister 
der Stadt Renningen
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Der Präsident

Liebe Freunde, 

es ist mir eine große Freude, Sie zu dieser Veranstaltung im 
Rahmen der Tennis Europe Junior Tour 2024 begrüßen zu dürfen. 
Jedes Jahr bieten fast 500 internationale Turniere wie dieses rund 
20.000 jungen Athleten aus der ganzen Welt die Möglichkeit, in 
unseren drei Alterskategorien 12, 14 und 16 & Under zu spielen.

In ihrem vierten Jahrzehnt hat die Tour fast allen heutigen Top-
Profis einen ersten Vorgeschmack auf internationale Wettbewerbe 
gegeben. Legenden des Tennissports wie Martina Hingis, Iga 
Świątek, Roger Federer und Carlos Alcaraz haben auf ihrem Weg 
zum Grand-Slam-Ruhm alle Junior Tour-Turniere gewonnen. 

So wie die Tour wächst, so wächst auch die Palette der von 
Tennis Europe angebotenen Dienstleistungen. Wir haben in den 
letzten Jahren stark in digitale Technologien investiert. Mehr Infor-
mationen als je zuvor sind jetzt online verfügbar. Die Spielerinnen 
und Spieler können ihre Profile mit Fotos und Informationen über 
ihr Spiel personalisieren und gleichzeitig über unsere Social-
Media-Kanäle mit den neuesten Nachrichten in Kontakt bleiben. 
Es wurde eine Junior Tour App eingeführt, mit der die Nutzer ihre 
Ranglisten einsehen, die neuesten Ergebnisse überprüfen und 
ausgewählte Veranstaltungen live verfolgen können. Sie ist für 
Apple- und Android-Nutzer kostenlos erhältlich.

Die Junior Tour hat auch eine wichtige pädagogische Kompo-
nente. Die Junior School wurde entwickelt, um junge Athletinnen 
und Athleten auf das Leben als professionelle Tennisspieler vorzu-
bereiten. Sie wird von der ITF, der ATP und der WTA unterstützt 
und deckt ein breites Spektrum an wichtigen Themen ab, darunter 
Anti-Doping, Medien, mentale Gesundheit und Integrität im Ten-
nis. Der Unterricht findet bei einigen wichtigen Veranstaltungen 
während der Saison vor Ort statt, und ich empfehle Ihnen drin-
gend, unsere Website zu besuchen, um die multimedialen Inhalte 
zu sehen, die in mehrere wichtige Sprachen übersetzt werden.

Es ist wichtig anzuerkennen, dass viele Hunderte von Tur-
nierorganisatoren, Komitees, Clubs und Funktionären jedes Jahr 
unermüdlich daran arbeiten, die Veranstaltungen der Junior 
Tour durchzuführen. Ich möchte ihnen meinen herzlichen Dank 
aussprechen und auch die unschätzbaren Beiträge aller Sponsoren 
und Freiwilligen würdigen, deren großzügige Unterstützung und 
Gastfreundschaft diese Turniere erst möglich machen.

Außerdem möchte ich den Spielerinnen und Spielern viel Glück 
wünschen. Ich hoffe, dass diese Veranstaltung ein erfolgreiches, 
lehrreiches und - was am wichtigsten ist - unterhaltsames Erlebnis 
für Sie sein wird!

Abschließend möchte ich all jenen danken, die gekommen 
sind, um die Veranstaltung zu besuchen. Egal, ob Sie hier sind, um 
zu spielen, zuzuschauen oder als Freiwillige, ich danke Ihnen für 
Ihre Unterstützung der Junior Tour und wünsche Ihnen allen ein 
unvergessliches Turnier.
 
Henrik Thorsøe Pedersen
Präsident, Tennis Europa

Dear Friends, 

It is my great pleasure to welcome you to this event, part of 
the 2024 Tennis Europe Junior Tour. Each year, almost 500 
international tournaments such as this one offer playing op-
portunities to around 20,000 young athletes from all over the 
world, competing across our three age categories; 12, 14 and 
16 & Under.

Now into its fourth decade, the Tour has given almost all 
of today’s top professionals a first taste of international com-
petition. Legends of the game from Martina Hingis to Iga 
Swiatek, and Roger Federer to Carlos Alcaraz all won Junior 
Tour events on their paths to Grand Slam glory. 

As the Tour continues to expand, so does the range of ser-
vices provided by Tennis Europe. We have invested heavily 
in digital technologies in recent years. More information than 
ever is now available online. Players can personalise their pro-
files with photos and information about their game, while kee-
ping in touch with the latest news on our social media chan-
nels. A Junior Tour app has been launched, enabling users to 
consult their rankings, check the latest results and to follow 
live action from selected events. This is available free of char-
ge for Apple and Android users. 

The Junior Tour also has a vital educational component. 
Designed to prepare young athletes for life as professional 
tennis players, the Junior School is endorsed by the ITF, ATP 
and WTA, and covers a wide range of important topics, inclu-
ding anti-doping, media, mental health and tennis integrity. 
Classes are held on site at some key events during the season, 
and I urge you to visit our website to see the multimedia con-
tent, which is translated into several major languages. 

It is important to recognise that many hundreds of tourna-
ment organisers, committees, clubs and officials work tireles-
sly each year to stage the events that make up the Junior Tour. 
I would like to extend my warm gratitude to them, as well as 
to acknowledge the invaluable contributions of all the spon-
sors and volunteers, whose generous support and hospitality 
make these tournaments possible. 

I’d also like to wish the best of luck to the players. I hope 
that this event will be a successful, educational and – most 
importantly – a fun experience for you! 

Finally, I would like to thank all of those who have come to 
visit the event. Whether you are here to compete, to watch or 
as a volunteer, thank you for supporting the Junior Tour and I 
wish you all a memorable tournament.

Henrik Thorsøe Pedersen
President, Tennis Europe

President Message
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Liebe Tennisbegeisterte,

im Namen des Deutschen Tennis Bundes begrüße ich Sie ganz 
herzlich zum Baublies Jugend Cup, einem Turnier der DTB Inter-
nationals presented by Wilson.

Bei Events der DTB Internationals presented by Wilson ha-
ben aufstrebende Talente die Möglichkeit, sich auf heimischem 
Boden mit nationalen und internationalen Spieler:innen zu mes-
sen und Punkte für die Weltrangliste zu sammeln. Unsere Auf-
gabe als DTB ist es,unsere deutschen Athlet:innen dabei zu un-
terstützen, indem wir die deutscheTurnierlandschaft fortlaufend 
qualitativ und quantitav verbessern.

Ich freue mich, dass der Baublies Jugend Cup auch in diesem 
Jahr wieder Teil der DTB International-Serie presented by Wilson 
ist. Das Event sorgt für ein jährliches Highlight im deutschen Tur-
nierkalender und in der Region.

Die Spieler:innen fühlen sich beim Baublies Jugend Cup im-
mer sehr wohl. Dafür möchte ich mich bei Turnierdirektor Peter 
Rohsmann und allen Beteiligten herzlich bedanken, die Jahr 
für Jahr für einen reibungslosen Turnierablauf sorgen. Auf der 
Anlage des TC Rutesheim und des TSC Renningen finden die 
Teilnehmer:innen zudem bestens präparierte Plätze und eine 
hervorragende Infrastruktur vor. Dafür möchte ich auch den dafür 
Verantwortlichen im TC Rutesheim und TSC Renningen danken.

Nun wünsche ich den Spieler:innen viel Erfolg, tolle Matches 
beim Baublies Jugend Cup und allen Beteiligten eine spannende 
Turnierwoche.

Jan Hanelt
Vizepräsident des Deutschen Tennis Bundes 

Dear tennis enthusiasts,

 

On behalf of the German Tennis Federation, I would like to wel-
come you to the Baublies Jugend Cup, a tournament of the DTB 
Internationals presented by Wilson.

At DTB Internationals presented by Wilson events, up-and-
coming talents have the opportunity to compete against national 
and international players on home soil and collect points for the 
world rankings. Our task as the DTB is to support our German 
athletes by continuously improving the quality and quantity of 
the German tournament landscape.

I am delighted that the Baublies Jugend Cup is once again 
part of the DTB International Series presented by Wilson this 
year. The event is an annual highlight in the German tourna-
ment calendar and in the region.

The players always feel very comfortable at the Baublies 
Jugend Cup. I would like to thank tournament director Peter 
Rohsmann and all those involved for ensuring that the tour-
nament runs smoothly year after year. On the grounds of TC 
Rutesheim and TSC Renningen, the participants also find per-
fectly prepared courts and an excellent infrastructure. I would 
also like to thank those responsible for this at TC Rutesheim 
and TSC Renningen.

I now wish the players every success, great matches at the 
Baublies Jugend Cup and an exciting tournament week for eve-
ryone involved.

 

Grußwort Deutscher  

Tennis-Bund

Welcome Speech

German Tennis Federation

Liebe Turnier-Besucher,

ich heiße Sie herzlich willkommen zu den Baublies Open 2024, 
die in enger Zusammenarbeit zwischen dem TSC Renningen 
und dem TC Rutesheim ausgerichtet wird. Besonders freut 
es mich mitteilen zu können, dass dieses Turnier unter der 
Auszeichnung als „Bestes Internationales Jugend-Turnier 
2024“ ausgetragen wird.

Nach unserem Doppel-Jubiläum im letzten Jahr erwar-
ten uns auch in diesem Jahr in der 26. Ausgabe des Jugend 
Cups wieder zahlreiche „Stars von Morgen“, die uns mit ihrem 
Talent sicherlich beeindrucken werden.

Ein Turnier dieser Größenordnung erfordert das 
Engagement und die Unterstützung vieler Menschen. 
Mein Dank gilt daher in erster Linie den unermüdlichen 
Organisatoren, den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
den Sponsoren und natürlich auch den beiden Vereinen, die 
gemeinsam dieses sportliche Highlight möglich machen. Die 
Begeisterung und Ihr Einsatz sind der Schlüssel zum Erfolg 
dieses Turniers.

Ich wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
im Namen des gesamten Württembergischen Tennis-
Bundes spannende, faire und verletzungsfreie Spiele. Allen 
Zuschauern wünsche ich spannende Matches und unvergessli-
che Momente. Unterstützen Sie die Spielerinnen und Spieler 
mit Ihrem Applaus und tragen Sie dazu bei, dass die Baublies 
Open 2024 ein Turnier werden, an das sich gerne zurückerin-
nert wird.

Ihr Stefan Hofherr
Präsident des Württembergischer Tennis-Bund e.V.

Stefan Hofherr
WTB-Präsident/
WTB-President
Württembergischen Tennis-Bund e.V.

 

Dear tournament visitors,

I would like to welcome you to the Baublies Open 2024, 
which is being organized in close cooperation between TSC 
Renningen and TC Rutesheim. I am particularly pleased to 
announce that this tournament will be held under the „Best 
International Youth Tournament 2024“ award.

After our double anniversary last year, we are once again 
expecting numerous „stars of tomorrow“ in this year‘s 26th 
edition of the Jugend Cup, who will certainly impress us with 
their talent.

A tournament of this magnitude requires the commitment 
and support of many people. My thanks therefore go first and 
foremost to the tireless organizers, the many volunteers, the 
sponsors and, of course, the two clubs who work together 
to make this sporting highlight possible. Your enthusiasm and 
commitment are the key to the success of this tournament.

On behalf of the entire Württemberg Tennis Association, 
I wish all participants exciting, fair and injury-free matches. I 
wish all spectators exciting matches and unforgettable mo-
ments. Please support the players with your applause and help 
make the Baublies Open 2024 a tournament to remember.

Yours, Stefan Hofherr
President of the Württemberg Tennis Federation e.V.

WTB-Präsident WTB President
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Jan Hanelt
Deutscher Tennis-Bund

Vizepräsident



16 17

Ein Schläger für die Krone

Weil Ihre Königliche Hoheit Catherine Prinzessin von 
Wales Wimbledon-Siegerin Barbora Krejčíková die 

Venus Rosewater Dish nicht persönlich überreichen konnte, 
traf sich die Gattin des britischen Thronfolgers am nächsten 
Tag in der South West Hall des Center Courts mit der Tsche-
chin, die 2008 das Halbfinale beim Jugend Cup erreichte. 
Krejčiková („es ist mir eine große Ehre, Königliche Hoheit“) 
schenkte der kleinen Prinzessin Charlotte eines ihrer Rackets.

Max Schönhaus holt die Doppel-Krone

Beim deutschen Nachwuchs tut sich was: Max Schönhaus 
aus Soest hat gemeinsam mit seinem amerikanischen 

Partner Alexander Razeghi in Wimbledon die Doppel-
Konkurrenz der Junioren gewonnen. 2022 gastierte der 
mittlerweile 17 Jahre alte Westfale in Rutesheim beim 
Baublies Jugend Cup.

Max Schönhaus Takes The Double Crown

Things are happening for young German players: Max 
Schönhaus from Soest and his American partner 

Alexander Razeghi won the junior doubles competition at 
Wimbledon. In 2022, the now 17-year-old from Westphalia 
competed at the Baublies Jugend Cup in Rutesheim.

Selbst ist der Mann – Sascha Zverev ver-
sucht sich in der Kunst, Sushi zu machen
Es gibt wohl keine Tennisspielerin und keinen Ten-
nisspieler, der nicht auf Sushi oder Sashimi abfährt. 
Und weil Jugend Cup Alumnus Alexander Zverev ein 
sehr wissbegieriger junger Mann ist, der nicht nur 
gerne isst, sondern auch gerne kocht, ging er in Tokio 
selbstverständlich stilgerecht gekleidet bei einem 
Großmeister in die Lehre, um sich in der Kunst des 
Sushimachens zu versuchen. Nach eigener Aussage 
ist dies dem Hamburger ganz ordentlich gelungen, 
Klagen habe es schließlich keine gegeben. 

Self-Made - Sascha Zverev Tries His Hand At 
The Art Of Making Sushi
There is probably no tennis player who doesn‘t Go 
crazy for sushi or sashimi. And because Jugend Cup 
Alumnus Alexander Zverev is a very inquisitive young 
man who not only likes to eat, but also likes to cook, 
he naturally went to Tokyo to learn the art of making 
sushi from a grandmaster, dressed in proper style. 
According to the Hamburg native, he did quite well, 
and there were no complaints.

Ein „Kiwi“ schafft den deutschen Abschluss

Jamie Mackenzie (16), gebürtiger Neuseeländer und Jugend 
Cup-Teilnehmer 2021 und 2023, lebt seit einigen Jahren in 

Düsseldorf, wo sein Vater Justin beim TC Rheinstadion als Trainer 
arbeitet. Die „Rote Rakete“ hat mittlerweile nicht nur einen deut-
schen Pass, sondern seit Sommer 2024 auch einen deutschen 
Realschul-Abschluss. Voller Stolz präsentieren die beiden Kiwis 
das Dokument der Toni-Turek-Schule. Auf Grund seines deut-
schen Passes gehört Jamie jetzt zu den hoffnungsvollen Talenten 
des DTB. 

A ”Kiwi“ Graduates With A German Degree

Jamie Mackenzie (16), born in New Zealand and a Jugend Cup 
participant in 2021 and 2023, has lived in Düsseldorf for seve-

ral years, where his father Justin works as a coach at TC Rhein-
stadion. Now the ”Red Rocket“ has not only a German passport, 
but also a German secondary school certificate since summer 
2024. The two Kiwis proudly present the document from the Toni 
Turek School. Thanks to his German passport, Jamie is now one 
of the DTB‘s most promising talents.

A Racquet For The Crown

Because Her Royal Highness Catherine Princess of Wales 
was unable to present the Venus Rosewater Dish to 

Wimbledon winner Barbora Krejčiková in person on Saturday, 
the wife of the heir to the British throne met the Czech, who 
reached the semi-finals of the 2008 Jugend Cup, the next 
day in the South West Hall of Center Court. Krejčíková (”it‘s 
a great honor, Your Royal Highness“) presented Princess 
Charlotte with one of her rackets.

Jugend Cup Alumni zieht‘s aufs College

Für viele Talente führt der Weg zum Profi mittlerweile über 
College-Tennis. Der Thailänder Thanaphat Boosarawongse 

(JC 2023) wechselt von der IMG Academy auf die renommier-
te Columbia University in New York, den Serben Zoran Ludo-
ski (JC 2022) zieht‘s an die Arizona State nach Phoenix und 
der Stuttgarter Vincent Vohl (JC 2018, 2019, 2021, 2022) wur-
de von der noblen, privaten Tulane University in New Orleans, 
Louisiana, verpflichtet.

Jugend Cup Alumni Head Off To College

For many talented players, the path to becoming a profes-
sional now leads via college tennis. Thailand‘s Thanaphat 

Boosarawongse (JC 2023) transferred from the IMG Academy 
to the renowned Columbia University in New York, Serbia‘s 
Zoran Ludoski (JC 2022) moved to Arizona State in Phoenix 
and Stuttgart‘s Vincent Vohl (JC 2018, 2019, 2021, 2022) was 
commited by the prestigious, private Tulane University in New 
Orleans, Louisiana.
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Cover Girls And Super-Model

There are enough female tennis players who could also 
start careers in other industries. For example, China‘s ˝CQ 
Sports˝ magazine unceremoniously named China‘s superstar 
Qinwen Zheng „Queen Wen“ on the cover. The usually staid 
French Open winner Barbora Krejčíková posed, sensatio-
nally styled, on the cover of Czech ˝Vogue˝ in a chic, egg-co-
lored pantsuit. Ana Potapova, who is omnipresent on social 
media, is obviously aiming for a career as a top model. The 
2014 Jugend Cup winner has the poses down pat - whether 
she‘s playing grand dame in Dubai or competing with Pame-
la Anderson as a lifeguard on the beach in Cancun, Mexico, 
showing off plenty of well tanned skin.

Die Schöne und Demin

Zweifellos sind Katie Boulter und Alex de Minaur das 
Tennis-Paar des Jahres – zumindest, was Katies Ju-

gend Cup-Vergangenheit angeht. Und die Liebe scheint 
vor allem die schöne Britin zu beflügeln. Seit sie mit dem 
pfeilschnellen Aussie , den seine Kollegen nur „Demin“ 
nennen, zusammen ist, nimmt auch ihre Tennis-Karriere 
wieder Fahrt auf.

The Beauty And Demin

There‘s no doubt that Katie Boulter and Alex de 
Minaur are the tennis couple of the year - at least as 

far as Katie‘s Jugend Cup past is concerned. And love 
seems to inspire the beautiful Brit in particular. Ever 
since she started dating the speedy Aussie, who his col-
leagues only call „Demin“, her tennis career has picked 
up speed again.

Social Media Girls

In Sachen Social Media sind vor allem die jungen Damen 
der Tennis-Branche weit vorne und geben auf ihren Seiten 

reichlich Einblicke in ihr Privatleben. Während Jugend Cup-
Siegerin Ana Potapowa gern auf mondäne Lady macht, gibt 
sich Wunderkind Mirra Andreeva mehr als kesser Teenager.

When it comes to social media, the young ladies of the 
tennis industry are at the forefront and give plenty 

of insights into their private lives on their pages. While 
Jugend Cup winner Ana Potapova likes to play the sophisti-
cated lady, wunderkind Mirra Andreeva is more of a cheeky 
teenager.

 

Ehre, wem Ehre gebührt

Der Deutsche Tennis-Bund zeichnete den Baublies 
Jugend Cup als „bestes internationales Jugendtur-

nier 2023“ aus. Aber damit nicht genug der Ehre: Tennis 
Europe kürte Peter Rohsmann zum „Turnierdirektor des 
Jahres“ und lud ihn nach Roland Garros ein, wo er mit 
Thomas Hammerl, dem CEO von Tennis Europe, am 
Rande der French Open über weitere Verbesserungen 
diskutierte.

Honor To Whom Honor Is Due

The German Tennis Federation named the Baublies 
Jugend Cup the „Best International Youth Tourna-

ment 2023“. But the honor didn‘t stop there: Tennis 
Europe named Peter Rohsmann „Tournament Director 
of the Year“ and invited him to Roland Garros, where he 
discussed further improvements with Thomas Hammerl, 
CEO of Tennis Europe, on the sidelines of the French 
Open.
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D
as Jubiläum des Baublies Jugend Cup 2023 war ein rau-
schendes Tennis-Fest – auf den Plätzen und abseits der 
Sportstätten. Wer nun glaubt, im Jahr danach gehe es in 

Rutesheim, Renningen und Warmbronn .ruhiger zu, täuscht sich. 
Das Turnier geht in sein zweites Quartal und macht dabei in der 
26. Auflage des internationalen Jugend-Turniers einen großen 
Schritt zurück in die Zukunft.

„Zurück“ heißt, dass die Altersklasse U 14 wieder in der Ten-
nis-Europe (TE) Kategorie 1 mit 64-Feldern bei den Mädchen und 
Jungs gespielt wird. Die Zukunft bedeutet, dass das ITF-Turnier U 
18 vor der Aufwertung in ein J300 steht, was den ATP- und WTA-
Kategorien 500 entspricht. Der Baublies Jugend Cup, der schon 
im letzten Jubiläumsjahr vom DTB als bestes Internationales Ju-
gend-Turnier geehrt wurde, kommt damit seinem Anspruch, eines 
der besten Jugend-Turniere Europas zu sein, einen großen Schritt 
näher. Zumal Turniermacher Peter Rohsmann, der von Tennis-
Europe zum Turnierdirektor des Jahres gewählt wurde, ankündigt, 
ab dem nächsten Jahr wieder das volle Programm zu fahren, also 
auch mit der in diesem Jahr ausfallenden TE-U 16-Konkurrenz – 
vorausgesetzt, der DTB zeigt sich in Sachen Feld-Größe flexibel.

T
he anniversary of the Baublies Jugend Cup 2023 was a glit-
tering tennis festival - on and off the courts. Anyone who 
thinks things will be quieter in Rutesheim, Renningen and 

Warmbronn in the following year is mistaken. The tournament is 
entering its second quarter and is taking a big step back into the 
future in the 26th edition of the international youth tournament.

“Back“ means that the U14 age group will once again be 
played in Tennis Europe (TE) Category 1 with 64 draws for girls 
and boys. The future means that the ITF U18 tournament is about 
to be upgraded to a J300, which corresponds to the ATP and WTA 
500 categories. The Baublies Jugend Cup, which was already ho-
nored by the DTB as the best international youth tournament in its 
last anniversary year, is thus a big step closer to its claim of being 
one of the best youth tournaments in Europe. Especially as tour-
nament organizer Peter Rohsmann, who was voted Tournament 
Director of the Year by Tennis Europe, has announced that he will 
be running the full program again next year, including the TE-U 16 
competition which was cancelled this year - provided that the DTB 
shows flexibility in terms of draw sizes.

This competition was dropped due to the low number of par-

Diese Konkurrenz wurde angesichts der schwachen Teilneh-
merzahlen in den letzten Jahren gestrichen, obwohl immer wieder 
deutsche Talente in dieser Kategorie triumphierten – und dies in 
einer Zeit, in der zurecht der Mangel an talentierten deutschen 
Nachwuchsspielerinnen und -spielern beklagt wurde.

Der Baublies Jugend Cup wirkte aber stets wie ein Jungbrun-
nen für den deutschen Nachwuchs. Selbst gegen härteste inter-

ticipants in recent years, although talented German players have 
repeatedly triumphed in this category - at a time when the lack of 
talented young German players was rightly lamented.

However, the Baublies Jugend Cup has always acted as a 
fountain of youth for young German players. Even against the 
toughest international competition, German talent has always 
been able to assert itself, especially in the ITF tournament. Last 

Zurück in die Zukunft Back Into the Future

Das 

ITF-Turnier 

sowie die Schlussrunden 

des TE-Turniers finden in diesem Jahr 
turnusgemäß auf der Anlage des TC Rutesheim 

(links) statt. Zu den Akteuren werden auch das Cover-Paar die-

ses Magazins – Emma-Sophie Glaser (TV Reutlingen) und Kent Müller 
(TEC Waldau Stuttgart) – gehören.
The ITF tournament and the final rounds of the TE tournament will take 
place this year at the TC Rutesheim (left). The players will include the 
cover couple of this magazine - Emma-Sophie Glaser (TV Reutlingen) 
and Kent Müller (TEC Waldau Stuttgart).

Von links nach rechts die Top-Juniorinnen auf der Meldeliste von Tennis Europe: Tea Kovačević (Bosnien-Herzegowina), Victorija Česonyté 
(Litauen), Maria Valentina Pop (Rumänien), Keisija Berzina (Lettland). / From left to right, the top junior girls on the Tennis Europe entry list: Tea 
Kovačević (Bosnia-Herzegovina), Victorija česonyté (Lithuania), Maria Valentina Pop (Romania), Keisija Berzina (Latvia).
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nationale Konkurrenz konnten sich vor allem im ITF-Turnier im-
mer wieder deutsche Talente durchsetzen. So gewann im letzten 
Jahr einigermaßen überraschend Valentina Steiner, die bei ihren 
bisherigen drei Teilnahmen nicht eine Runde gewinnen konnte. 
Bei ihrem vierten Auftritt durfte die Waldau-Spielerin dann bei der 
feierlichen Siegerehrung der deutschen Hymne lauschen. Als 
dann noch der Hesse Tom Sickenberger die Junioren-Konkurrenz 
gewann, war die Überraschung perfekt. Die zweiten Plätze von 
Emma Glaser (Reutlingen) und Arian Hasas (Baden) in der Ka-
tegorie U 16 vervollständigten das positive Gesamtbild, das der 
deutsche Nachwuchs im schwäbischen Heckengäu hinterließ.

Emma Glaser wird auch in diesem Jahr am Start sein, aller-

year, for example, Valentina Steiner, who had not won a single 
round in her previous three appearances, won somewhat surpri-
singly. In her fourth appearance, the Waldau player was then able 
to listen to the German anthem at the award ceremony. When 
Tom Sickenberger from Hesse won the junior competition, the 
surprise was perfect. The second places of Emma Glaser (Reut-
lingen) and Arian Hasas (Baden) in the U16 category completed 
the positive overall picture that the young German talent left be-
hind in the Swabian Heckengäu.

Emma Glaser will also be competing this year, however in the 
ITF competition, in which Stuttgart‘s Kent Müller (TEC Waldau) 
will also be able to show what he didn‘t could do last year due to 

dings in der ITF-Konkurrenz, in der auch der Stuttgarter Kent 
Müller (TEC Waldau) das zeigen kann, was er im letzten Jahr 
verletzungsbedingt nicht zeigen konnte, als er im Halbfinale an 
Arian Hasas scheiterte. Müllers Vereinskollegin Victoria Pohle 
geht ebenfalls mit großen Ambitionen an den Start in Rutesheim, 
wo in diesem Jahr turnusgemäß das ITF-Turnier sowie sämtliche 
Vorschlussrundenspiele und Finals stattfinden.

Insgesamt erwarten Turnierdirektor Peter Rohsmann (Rennin-
gen) und der sportliche Leiter Manne Long (Rutesheim) extrem 
starke Teilnehmerfelder in allen Altersklassen. Bei den U14-Kon-
kurrenzen wird auch wieder ein ITF-Team an den Start gehen, das 
Top-Talenten aus nicht ganz so betuchten Tennis-Nationen die 
Möglichkeit bietet, an den großen Turnieren teilzunehmen.

Vor allem das Upgrade in die Kategorie 1 wertet das Turnier 
an Klasse und Masse auf. Ab diesem Jahr spielen die Mädchen 
und Jungs wieder in 64-Feldern – im Hauptfeld und der Qualifika-
tion. Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Magazins zeichnete 
sich bei den Jungs und Mädchen herausragende Felder ab. Bei 
den Jungs hatten mit dem Slowaken Richard Križan 
(TE 2), dem Rumänen Andrei Radu (TE 4), dem Briten 
Niall Pickerd-Barua (TE 5), dem Bulgaren Plamen Ko-
lev (TE 9) und dem Tschechen Pavel Oliver Dufek fünf 
Spieler aus den Top Ten der europäischen Rangliste 
gemeldet. Bei den Mädchen standen mit der Bosnierin 
Tea Kovačević (TE 2), der für Sparta Nordhorn spie-
lenden Litauerin Victorija Česonyté (TE 3), der Rumä-
nin Maria Valentina Pop (TE 5), der Lettin Keisija Ber-
zina (TE 6) und der Türkin Aişe Bal (TE 7) vier der Top 
7 auf der Meldeliste. Dazu kommen etliche Spielerinnen 
und Spieler aus den Top 30, so dass sich die Fans des 
Jugend-Tennis auf allerbesten Sport freuen können.

Damit die Jugendlichen ihrem Sport ohne Probleme nachge-
hen können bietet das Turnier selbstverständlich auch einen Be-
spann-Service an. Im Gegensatz zu den letzten Jahren wird 2024 
mit Alexander Feller ein neuer Bespanner dafür sorgen, dass die 
Jungs und Mädchen mit optimalem Material aufschlagen können. 

Aber der Baublies Jugend Cup bietet nicht nur exzellentes Ten-
nis in allen Altersklassen. Auch die Verpflegung der Spielerinnen 
und Spieler sowie der Betreuer-Teams und natürlich der Fans liegt 
weit über dem Niveau anderer Turniere. Auf der Hauptanlage in 
Rutesheim bietet die Pächterfamilie Guri sportlergerechte Verpfle-
gung und mehr. Darüber hinaus gibt‘s im Verpflegungszelt ein um-
fangreiches Kuchen-Büffet. Dafür, dass auch auf der diesjährigen 
Nebenanlage Renningen niemand verhungern muss, sorgt der 
ehemalige Sternekoch Peter Bissinger mit seinem Food-Truck. 
Für Spielerinnen und Spieler gibt‘s die Verpflegung umsonst – 
so lange sie im Turnier (Einzel und Doppel) sind. Länder-Teams 
werden so lange kostenlos verköstigt, bis das letzte Team-Mitglied 
ausgeschieden ist.

Auch wenn es für die Zuschauer und Club-Mitglieder weniger 
Abendveranstaltungen als im letzten Jubiläums-Jahr gibt, so sor-
gen doch Weinverkostungen und eine Cocktail-Bar für genügend 
Abwechslung.

injury, when he was defeated by Arian Hasas in the semi-finals. 
Müller‘s clubmate Victoria Pohle also has high ambitions for the 
start in Rutesheim, where the ITF tournament as well as all preli-
minary round matches and finals are taking place this year.

Overall, tournament director Peter Rohsmann (Renningen) 
and sports director Manne Long (Rutesheim) are expecting ext-
remely strong fields of participants in all age groups. An ITF team 
will once again be competing in the U14 competitions, offering 
top talents from less well-heeled tennis nations the opportunity to 
take part in the major tournaments.

Above all, the upgrade to category 1 enhances the tournament 
in terms of class and mass. From this year onwards, the girls and 
boys will once again play in draws of 64 - in the main draw and the 

qualifiers. At the time this magazine went to press, 
the boys‘ and girls‘ fields were outstanding. Five 
players from the top ten of the European rankings 
had registered for the boys‘ event: Richard Križan 
from Slovakia (TE 2), Andrei Radu from Romania 
(TE 4), Niall Pickerd-Bari from Great Britain (TE 
5), Plamen Kolev from Bulgaria (TE 9) and Pavel 
Oliver Dufek from the Czech Republic. In the girls‘ 
competition, four of the top seven were on the ent-
ry list: Bosnian Tea Kovačević (TE 2), Lithuanian 

Victorija česonyté (TE 3), who plays for Sparta Nord-
horn, Romanian Maria Valentina Pop (TE 5), Latvian 
Keisija Berzina (TE 6) and Turkish Aişe Bal (TE 7). 

There are also a number of players from the top 30, so youth 
tennis fans can look forward to the very best sport.

Of course, the tournament also offers a stringing service so 
that the youngsters can play their sport without any problems. In 
contrast to recent years, in 2024 a new stringer, Alexander Feller, 
will ensure that the boys and girls can serve with the best possible 
equipment.

But the Baublies Jugend Cup not only offers excellent tennis 
in all age groups. The catering for the players, the support teams 
and, of course, the fans is also far above the level of other tour-
naments. At the main facility in Rutesheim, the Guri family, the te-
nants, offer catering suitable for athletes and more. There will also 
be an extensive cake buffet in the catering tent. Former star awar-
ded chef Peter Bissinger and his food truck will make sure that no 
one goes hungry at this year‘s side facility Renningen either. For 
players, the food is free - as long as they are in the tournament 
(singles and doubles). Country teams are fed free of charge until 
the last team member has been eliminated.

Even though there will be fewer evening events for spectators 
and club members than in the last anniversary year, wine tastings 
and a cocktail bar will provide plenty of variety.Lokalmatadorin: Victoria Pohle (Waldau Stuttgart)  

will beim ITF-Turnier die Nachfolge ihrer  
Clubkameradin Valentina Steiner antreten.
Local hero: Victoria Pohle wants to succeed her  
clubmate Valentina Steiner at the ITF tournament.

Von links nach rechts die Top-Junioren auf der Meldeliste von Tennis Europe: Richard Križan (Slowakei), Andrei Radu (Rumänien), Niall Pickerd-
Barua (Großbritannien), Plamen Kolev (Bulgarien). / From left to right, the top juniors on the Tennis Europe entry list: Richard Križan (Slovakia), 
Andrei Radu (Romania), Niall Pickerd-Barua (Great Britain), Plamen Kolev (Bulgaria).

Haut Cuisine auch auf 
der Nebenanlage: Peter 
Bissinger sorgt mit sei-
nem Food Truck dafür, 
dass auch in Renningen 
niemand hungern muss. 
Haut Cuisine also on 
the side grounds: Peter 
Bissinger ensures that 
nobody goes hungry in 
Renningen with his food 
truck.

Top Catering in Rutesheim: 
Shyrete und Ruzhdi Guri

Harte Arbeit: Während des 
Turniers hat Bespanner Alexan-
der Feller alle Hände voll zu tun. 
Hard work: During the tourna-
ment, stringer Alexander Feller 
has his hands full.
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„Bestes Internationales Jugendturnier 2023“

Perfektion ist ein großes Wort. Aber, was sich zwischen 
dem 5. und 12. August auf den Anlagen des TSC Ren-
ningen, des TC Rutesheim und des TC Warmbronn ab-

spielte, war so perfekt, dass der Deutsche Ternnis-Bund nicht 
anders konnte, als dem Baublies Jugend Cup den Preis „Bes-
tes Internationales Jugendturnier 2023“ zuzusprechen (siehe 
Seite 20).

Nicht einmal der letztes Jahr offenichtlich nicht besonders 
gut gelaunte Wettergott schaffte es, das 25-jährige Jubiläum 
des Jugend Cup zu trüben. Sportlich gab’s mit schlechtem 
Wetter keine Probleme. Lediglich das ITF-Finale der Jungs 
musste wegen eines Gewitters unterbrochen werden. Gelit-
ten haben angesichts der niedrigen Temperaturen allenfalls 

”Best International Youth Tournament 2023”

Perfection is a big word. But what took place between Au-
gust 5 and 12 on the sites of the TSC Renningen, the TC 
Rutesheim and the TC Warmbronn was so perfect that 

the German Tennis Federation (DTB) couldn‘t help but award 
the Baublies Jugend Cup the „Best International Youth Tour-
nament 2023“(see page 20).

Not even the weather gods, who were obviously not in a 
particularly good mood last year, managed to spoil the 25th 
anniversary of the Jugend Cup. Only the boys‘ ITF final had 
to be interrupted due to a thunderstorm. The only thing that 
suffered due to the low temperatures were the evening side 
events, which tournament director Peter Rohsmann had put 

Ehre, wem Ehre gebührt: Die Siegerehrungen U 14, U16 (oben) und U 18 fanden vor großer Kulisse auf der „Medal Plaza“ traditionell mit  
Landesflaggen und Hymnen der jeweiligen Champions statt. Zweimal erklang sogar die deutsche Nationalhymne.

Honor to whom honor is due: The award ceremonies for the U14s, U16s (above) and U18s traditionally took place in front of a large crowd  
on the ”Medal Plaza“ with national flags and anthems of the respective champions. The German national anthem was even played twice.
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die abendlichen Rahmenveranstaltung, die Turnierdirektor 
Peter Rohsmann mit großem Engagement zusammengestellt 
hatte, und die bei den Mitgliedern der gastgebenden Vereine, 
Spielern und Fans großen Anklang fanden.

Das erste Highlight blitzte schon während der Qualifikati-
on zu den TE-Turnieren auf: Mischa Zverev, der ältere Bruder 
von Olympiasieger Sascha Zverev, spielte vor großer Kulisse – 
wegen des Regens leider in der Halle – mit Nachwuchs-Cracks 

aus der Region und diskutierte abends in einer Talk-Runde 
unter anderem mit Ex-Profi Yannick Maden und Tour-Coach 
Sebastian Sachs über das Thema „Profi mit 16 oder Schule“. 

Aber zurück zum Sport: Im gut besetzten Hauptfeld der 

together with great commitment and which was very well re-
ceived by the members of the host clubs, players and fans. 

The first highlight already flashed up during the qualifica-
tion for the TE tournaments: Mischa Zverev, the big brother 
of Olympic champion Sascha Zverev, played in front of a large 
crowd - unfortunately indoors due to the rain - with young 
talents from the region and discussed the topic of „pro at 16 
or school“ with former pro Yannick Maden and tour coach Se-
bastian Sachs, among others, in a talk session in the evening. 

But back to the sport: In the well-staffed main draw of the 
boys U14, a favorite emerged early on and to the delight of 
sports director Manne Long: The extraordinarily silent Swede 
Knut Andersch, ranked 81st in the European rankings and see-
ded second at the Baublies Jugend Cup, gave up a set for the 
first time in the final against the top-seeded Czech Dominik 
Dujka. He dropped just one game up to the final and ultimate-
ly won 6-4, 6-7, 6-1. Dujka had eliminated Knut‘s cousin Orvar 
in the third round. In the final round, he beat the diminutive 
Israeli Dan Brand, who had actually forgotten to sign but was 
allowed to play thanks to a wild card.

Boys from the German Tennis Federation hardly played 

a role in the classy field. Only Jakob Joggerst from Freiburg 
made it to the semi-finals, where he was given a “double do-
nut“ by the silent Swede. Knut was just as successful as in 
the singles with his cousin Orvar, who is the same age, in the 
doubles, which the Scandinavians won without losing a set.

There was also a crystal clear favorite in the girls‘ event 
- Czech Vanessa Svobodová, number 53 in the European ran-
kings, dominated the draw at will and refused to concede a 
single set. Even the surprise finalist Foteini-Nefeli Fasoula 
from Greece was no match for the petite Czech power girl. 

Emmy Müller from Stuttgart provided a positive surprise 
in what was only her second appearance on the international 
stage. The scion of the Müller-Bökeler tennis dynasty from Ba-
den-Württemberg made it through to the final round, with her 
big coup coming in the quarter-finals when she eliminated the 
tough Iranian Shanay Biouk, seeded fourth. Emmy had alrea-

Überraschung 1: Tom Sickenberger vom Palmengarten Frankfurt 
schlug den Schweizer Henry Bernet, der beim „Walk On Court“ noch 
guter Dinge war.
Surprise 1: Tom Sickenberger from Palmengarten Frankfurt beat 
Henry Bernet from Switzerland, who was still in good spirits at the 
walk on court.

Überraschung 2: Bei ihren bisherigen drei Jugend-Cup-Auftritten 
konnte Valentina Steiner (oben) kein Match gewinnen. Im vierten An-
lauf gelang der Stuttgarterin dann gleich der Sieg – im Finale gegen 
die hübsche Tschechin Vendula Valdmannova (rechts).
Surprise 2: Valentina Steiner (above) has not won a match in her 
three Jugend Cup appearances to date. At her fourth attempt, the 
Stuttgart native managed to win - in the final against the pretty 
Czech Vendula Valdmannova (right).

Überraschung 3: Emmy Müller aus Stuttgart schlug auf dem Weg ins 
Halbfinale U14 die favorisierte Iranerin Shanay Biouk (rechts).
Surprise 3: Emmy Müller from Stuttgart beat the favored Iranian 
Shanay Biouk (right) on her way to the semis U14.
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Jungs U 14 kristallisierte sich schon früh und zur Freude des 
sportlichen Leiters Manne Long ein Favorit heraus: Der außer-
ordentlich schweigsame Schwede Knut Andersch, auf Platz 81 
der Europäischen Rangliste notiert und beim Baublies Jugend 
Cup an Position 2 gesetzt, gab erstmals im Finale gegen den 
top gesetzten Tschechen Dominik Dujka einen Satz ab. Bis 
zum Endpiel gab er gerade mal ein Spiel ab und gewann letzt-
lich 6:4, 6:7, 6:1. Dujka hatte in der dritten Runde Knuts Cou-
sin Orvar aus dem Rennen genommen. In der Vorschlussrunde 
schlug er den zierlichen Israeli Dan Brand, der eigentlich ver-
gessen hatte, zu melden, um dann doch dank einer Wild Card 
mitspielen durfte.

Jungs aus dem Bereich den Deutschen Tennis-Bundes 
spielten in dem Klasse-Feld kaum eine Rolle. Lediglich der 
Freiburger Jakob Joggerst schaffte es ins Halbfinale, in dem 
ihm aber der schweigsame Schwede eine „Brille“ verpasste. 
Ähnlich erfolgreich wie im Einzel war Knut auch mit seinem 
gleichaltrigen Cousin Orvar im Doppel, das die Skandinavier 
ohne Satzverlust gewinnen konnten. 

Auch bei den Mädchen gab‘s eine glasklare Favoritin – die 
Tschechin Vanessa Svobodová, Nummer 53 der europäischen 
Rangliste, dominierte das Feld nach Belieben und weiger-
te sich, auch nur einen Satz abzugeben. Selbst die Überra-

schungs-Finalistin Foteini-Nefeli Fasoula aus Griechenland 
hatte dem zierlichen tschechischen Power-Girl nichts entge-
genzusetzen. 

Für eine positive Überraschung sorgte die Stuttgarterin 
Emmy Müller bei ihrem erst zweiten Auftritt auf internationa-
ler Bühne. Der Spross der baden-württembergischen Tennis-
Dynastie Müller-Bökeler schaffte es bis in die Vorschlussrun-
de, wobei ihr im Viertelfinale der große Coup gelang, als sie 
die starke, an 4 gesetzte, Iranerin Shanay Biouk eliminierte. 
Mit der Georgierin Kesane Bliadze hatte Emmy bereits in der 
zweiten Runde eine gesetzte Spielerin geschlagen. Im Halb-
finale prallte dann aber auch die Waldau-Spielerin an der 
tschechischen Mauer namens Svobodová ab. Mit Francesca 
Parcelli (Ravensburg) und Victoria Brand (Bünsdorf, Schleswig-
Holstein) erreichten zwei weitere junge Deutsche die Vor-
schlussrunde.

In der Altersklasse U 16 mussten die Favoriten alles geben. 
Bei den Mädchen schied die top gesetzte Slowakin Kolesaro-
va bereits im Viertelfinale gegen die Frankfurterin Lilly Becker 
aus, die an zwei gesetzte Tschechin Niko Mare Jarolimkova 
musste ebenfalls im Viertelfinale gegen Emma Sophie Glaser 
aus Reutlingen die Segel streichen. Im Finale traf die zierliche 
Reutlingerin auf die für Wiesbaden spielende Türkin Mira Ka-

dy beaten a seeded player, Georgia‘s Kesane Bliadze, in the 
second round. In the semi-finals, however, the Waldau player 
also bounced off the Czech wall named Svobodová. Francesca 

Parcelli (Ravensburg) and Victoria Brand (Bünsdorf, Schleswig-
Holstein) were two more young Germans to reach the semis. 
In the U16 age group, the favorites had to give their very best. 
In the girls‘ competition, the top seeded Slovakian Kolesarova 
was eliminated in the quarter-finals against Lilly Becker from 
Frankfurt, while the second seeded Czech Niko Mare Jarolim-
kova also had to bow out in the quarter-finals against Emma 

Sophie Glaser from Reutlingen. In the final, the petite play-
er from Reutlingen faced Mira Karatogma from Turkey, who 
plays for Wiesbaden THC, who made the most of her physical 
superiority to win 3-6, 6-3, 7-5. 

In the boys‘ U16 category, the top seeded Latvian Arturs 
Zagars played his way into the final with relative ease, in which 
he was somewhat surprisingly up against Adrian Hasas from 
South Baden - and almost as surprisingly was almost hopeless-

Der Schwede Knut Andersch und die Tschechin Vanessa Svobodová (von links) beherrschten die Konkurrenz in der Altersklasse U 14.
Sweden‘s Knut Andersch and the Czech Republic‘s Vanessa Svobodova (from left) dominated the competition in the U14 age group.

Der lange Lette Arturs Zagars und die kleine Türkin Mira Karatogma (unten von links) mussten in der Altersklasse U 16 kämpfen.
The tall Latvian Arturs Zagars and the short Turkish Mira Karatogma (below from left) had to fight in the U 16 age group.

Geballte Doppel-Power 
aus Skandinavien: Die 
Schweden Orvar und Knut 
Andersch gewannen ohne 
Satzverlust. Doubles power 
from Scandinavia: Sweden‘s 
Orvar and Knut Andersch 
won without dropping a set. Aus im Halbfinale U 16: Geheimfavorit Kent Müller 

Out in the U 16 semis: secret favorite Kent Müller
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ratogma, die beim 3:6, 6:3, 7:5 ihre körperliche Überlegenheit 
ausspielte.

Bei den Jungs U 16 spielte sich der top gesetzte Lette Ar-
turs Zagars relativ problemlos ins Finale, in dem er einigerma-
ßen überraschend auf den Südbadener Arian Hasas traf – und 
fast genauso überraschend fast aussichtlos zurücklag, ehe er 
das Match noch einmal drehen konnte und 2:6, 7:6, 6:4 sieg-
te. Eigentlich hatten Experten den Stuttgarter Kent Müller 

im Endspiel erwartet. Der 15-Jährige vom TEC Waldau hatte 
zuvor das TE-Turnier in Waiblingen gewonnen, stand danach 
noch zweimal im Finale, wobei er sich in der Schlussrunde 
in Ulm eine Bauchmuskel-Zerrung zuzog, die ihn auch beim 
Baublies Jugend Cup noch stark behinderte und letztlich zur 
Halbfinal-Niederlage gegen den jungen Mann von der Schwei-
zer Grenze führte. 

Das ITF-Turnier begann bei den Jungs mit einer großen 

ly behind before he was able to save a match point and turn 
the match around and win 2-6, 7-6, 6-4. Experts had actually 
expected Kent Müller from Stuttgart to reach the final. The 
15-year-old from TEC Waldau had previously won the TE tour-
nament in Waiblingen and then reached the final twice more, 
although he suffered an abdominal muscle strain in the final 
round in Ulm, which also severely hampered him at the Bau-
blies Jugend Cup and ultimately led to his semi-final defeat 

against the young man from the Swiss border. 
The ITF tournament began with a big surprise for the boys: 

top seed Max Stenzer (Mönchengladbach) lost in three sets 
to Sweden‘s Ludvig Hede in the first round. From the DTB 
squad, only Tom Sickenberger (Frankfurt) and the now Ger-
manized New Zealander Jamie Mackenzie survived the first 
round. While the Hessian‘s path ultimately led to the title, the 
highly talented but slightly weakened Kiwi‘s journey came to 

Volle Tribünen: Rund 300 Zuschauer sorgten an den Finaltagen für eine tolle Stimmung und gaben auch den stilvollen Siegerehrungen einen wür-
digen Rahmen. / Full stands: Around 300 spectators created a great atmosphere on the final days, also provided a worthy setting for the iconic 
award ceremonies.

Artistisch: Der Neuseeländer Jamie Mackenzie, beherrscht alle Schläge – ebenso wie der Thailänder Thanaphat Boosarawongse, der den, der 
den Kiwi mit dem deutschen Pass in drei Sätzen eliminierte. / Artistic: New Zealander Jamie Mackenzie, masters all the shots - as does Thailand‘s 
Thanaphat Boosarawongse, who eliminated the Kiwi with the German passport in three sets.
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Überraschung: Der an 1 gesetzte Max Stenzer (Mönchenglad-
bach) verlor bereits in der ersten Runde in drei Sätzen gegen 
den Schweden Ludvig Hede. Aus dem DTB-Kader überstanden 
einzig Tom Sickenberger (Frankfurt) und der mittlerweile ein-
gedeutschte Neuseeländer Jamie Mackenzie die erste Runde. 
Während der Weg des Hessen letztlich zum Titel führte, ende-
te die Reise des hochbegabten, aber leicht angeschlagenen 
Kiwis in der nächsten Runde, in der er dem an drei gesetzten 
laufstarken Thailänder Thanaphat Boosarawongse in drei Sät-
zen unterlag. Für den jungen Thai, der übers Jahr in der IMG 
Academy in Bradenton, Florida, trainiert, kam‘s in Renningen 
zu einem Wiedersehen mit seiner Mutter, die eigens aus Thai-
land angereist war, um ihren Sohn zu sehen. Viel Zeit konnten 
die beiden aber nicht miteinander genießen, denn schon in 
der nächsten Runde scheiterte der Asiate an dem Schweizer 
Henry Bernet, dem Überraschungsmann des Turniers.

Ausgestattet mit einer wunderbaren einhändigen Rück-
hand schaffte es der junge Eidgenosse von den Old Boys Ba-
sel, dem Club von Roger Federer („ich habe ihn leider noch 
nie im Club gesehen“), bis ins Finale, in dem ihm gegen den 
körperlich klar überlegenen Sickenberger aber der Saft aus-
ging. Was Bernet drauf hat, bewies er im diesjährigen Wim-
bledon-Turnier der Junioren, in dem er im Einzel in die dritte 
Runde kam.

Gar bis ins Halbfinale des Juniorinnen-Turniers in London 
SW 19 schaffte es in diesem Jahr Vendula Valdmannová, die 
letztjährige Einzel-Finalistin und Doppel-Siegerin des Baublies 
Jugend Cup. In Wimbledon unterlag sie der späteren Siegerin 
Renata Jamrichova (Slowakei), die im Viertelfinale mit der Bul-
garin Rositsa Dencheva schon die Jugend Cup-Finalistin von 
2022 ausgeschaltet hatte. Mittlerweile steht die junge Dame, 
die weit entfernt von den Leistungszentren des tschechischen 
Verbands trainiert, auf Platz 1048 der WTA-Weltrangliste, 
spielt aber auch noch ITF-Jugend-Turnier – wie jenes J 300 in 
Bamberg, in dem sie wieder einer Jugend-Cup-Größe unter-
lag – Victoria Pohle aus Stuttgart, die in diesem Jahr als Ge-

heimfavoritin nach Rutesheim anreist und auch auf eine unge-
wöhnliche Jugend Cup-Vergangenheit zurückblicken kann: Im 
letzten Jahr unterlag sie ihrer Team-Kollegin Valentina Steiner 
in drei Sätzen, nachdem sie in der Eröffnungsrunde die an 1 
gesetzte Serbin Darja Suvirdjonkova aus dem Rennen gewor-
fen hatte. Für Steiner, die 2023 bereits zum vierten Mal beim 
Traditionsturnier in Renningen/Rutesheim antrat, war es erst 
der zweite Sieg, dem allerdings noch drei weitere folgen soll-
ten. Nach dem 6:3, 7:6 im Finale gegen Vendula Valdmannova 
lauschte die Stuttgarterin gleichermaßen ergriffen wie freudig 
erregt vor großem Publikum der deutschen Nationalhymne. 

Es waren aber nicht allein die sportlichen Leistungen, die 
dieses Jubiläumsturnier zu einem Highlight machten. Es waren 
die Sidekicks wie der Auftritt von Mischa Zverev, die Bands, 
die auf der eigens aufgebauten professionellen Bühne für bes-
tes Unterhaltung nach den Matches sorgten. Und es waren 
die Talk-Shows mit Moderatoren-Legende Stephan Siller und 
seinen Gästen der Turnerin Kim Bui, der Volleyball-Legende 
Kim Renkema und Erwin Staudt, dem ehemaligen Präsidenten 
des aktuellen deutschen Fußball-Vizemeisters VfB Stuttgart. 
Es waren aber auch die großen und kleinen Begegnungen mit 
dem stets gut gelaunten Mädchen-Team aus Portugal oder 
das Wiedersehen mit dem Israeli Or Ram-Harel, der 2009 
beim Jugend Cup das Doppel gewann und 2010 im Viertel-
finale verletzt aufgeben musste. 2023 kam Or als Coach der 
Israelin Alian Zack nach Renningen und freute sich, dass ihn 
Turnier-Fotograf Andreas Gorr sofort wiedererkannte. Und es 
waren die vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer, ohne die 
ein Turnier dieser Größenordnung nicht über die Bühne gehen 
kann.

Der Baublies Jugend Cup 2023 war ein Turnier, das seines-
gleichen sucht. Aber Turnierdirektor Peter Rohsmann wäre 
nicht Peter Rohsmann, hätte der nach dem Jubiläum nicht so-
fort seine Crew gefragt, was noch zu verbessern wäre.

Warten wir‘s ab. 

an end in the next round, where he was defeated in three 
sets by third seed Thanaphat Boosarawongse from Thailand. 
The young Thai, who is training at the IMG Academy in Bra-
denton, Florida, for the year, was reunited in Renningen with 
his mother, who had traveled all the way from Thailand to see 
her son. However, the two didn‘t get to spend much time to-
gether, as the Asian was defeated in the very next round by 
Switzerland‘s Henry Bernet, the surprise man of the tourna-
ment.

Equipped with a wonderful one-handed backhand, the 
young Swiss from Roger Federer‘s club Old Boys Basel („un-
fortunately I‘ve never seen him at the club“) made it to the 
final, where he ran out of juice against the physically clearly 
superior Sickenberger. Bernet proved what he is capable of at 
this year‘s Wimbledon junior tournament, where he reached 
the third round in the singles. 

Vendula Valdmannová, last year‘s singles finalist and dou-
bles winner of the Baublies Jugend Cup, even made it to the 
semi-finals of the junior tournament in London SW19 this year. 
In Wimbledon, she lost to the eventual Winner Renata Jam-
richova (Slovakia), who had already eliminated the 2022 Ju-
gend Cup finalist Rositsa Dencheva from Bulgaria in the quar-
ters. The young lady, who practices far away from the Czech 
association‘s performance centers, is now ranked 1048th in 
the WTA world rankings, but also plays ITF youth tournaments 
- such as the J300 in Bamberg, where she was again defea-
ted by a Jugend Cup great - Victoria Pohle from Stuttgart, 
who travels to Rutesheim this year as the secret favorite and 
can also look back on an unusual Jugend Cup past: Last year, 
she lost to her teammate Valentina Steiner in three sets af-
ter knocking out Serbian No. 1 seed Darja Suvirdjonkova in 
the opening round. For Steiner, who was competing at the 
traditional tournament in Renningen/Rutesheim for the fourth 
time in 2023, it was just her second win, although three more 
were to follow. After beating Vendula Valdmannova 6:3, 7:6 in 
the final, the Stuttgart native listened to the German national 

anthem in front of a large crowd, both moved and excited. 
However, it wasn‘t just the sporting performances that 

made this anniversary tournament a highlight. It was the si-
dekicks such as Mischa Zverev‘s performance, the bands that 
provided the best entertainment after the matches on the 
professional stage set up especially for the event. And there 
were the talk shows with legendary presenter Stephan Siller 
and his guests, Gymnast Kim Bui, volleyball legend Kim Ren-
kema and Erwin Staudt, the former president of the current 
German football runner-up VfB Stuttgart. But there were also 
the big and small encounters with the always good-humored 
girls‘ team from Portugal or the reunion with Israeli Or Ram-
Harel, who won the doubles at the 2009 Jugend Cup and had 
to retire injured in the quarter-finals in 2010. In 2023, Ram 
came to Renningen as the coach of Israeli Alian Zack and was 
delighted that tournament photographer Andreas Gorr re-
cognized him immediately. And it was the many volunteers 
without whom a tournament of this magnitude would not be 
possible.

The Baublies Jugend Cup 2023 was a tournament like no 
other. But tournament director Peter Rohsmann wouldn‘t be 
Peter Rohsmann if he hadn‘t immediately asked his crew after 
the anniversary what could be improved.

Let‘s wait and see.

Gesichter des Turniers: Coach Or Ram-Harel spielte 2009 und 2010 selbst den Jugend Cup, die Mädchen aus Portugal strahlten pure Lebens-
freude auf und Jana Alker steht stellvertretend für all‘ die freiwilligen Helferinnen und Helfer. / Faces of the tournament: Coach Or Ram-Harel 
played the Jugend Cup himself in 2009 and 2010, the girls from Portugal radiated pure joie de vivre and Jana Alker is representative of all the 
volunteers.

Multi-Talent Mischa Zverev: Der Bruder von Jugend Cup Alumnus Sascha Zverev bei einer Talk-Runde mit Moderator Tobias Faißt, Jonas Hart-
mann, Yannick Maden, Sebastian Sachs, beim TV-Interview und beim launigen Mixed-Doppel. / Multi-talented Mischa Zverev: The brother of 
Jugend Cup alumnus Sascha Zverev during a talk round with presenter Tobias Faißt, Jonas Hartmann, Yannick Maden, Sebastian Sachs, during a 
TV interview and a fun mixed doubles match.

Große Bühne für große Stars: Der Gastro-Bereich wurde zum Ort der Begegnung mit Stars wie Kim Bui, Kim Renkema, Erwin Staudt und Talk-
Legende Stephan Siller, die sich vor ihren Auftritten noch einmal stärkten (unten rechts). / Big stage for big stars: The catering area became a 
meeting place for stars such as Kim Bui, Kim Renkema, Erwin Staudt and talk show legend Stephan Siller, who enjoyed a bite to eat before their 
appearances (bottom right).

Gut gelaunt auf der Bühne: Volleyball-Legende Kim Renkema, VfB-Ehrenpräsident Erwin Staudt und Weltklasse-Turnerin Kim Bui stellten sich den 
Fragen des ehemaligen Radio-Stars Stephan Siller (unten von links). / In a good mood on stage: Volleyball legend Kim Renkema, VfB Honorary 
President Erwin Staudt and world-class gymnast Kim Bui answered questions from former radio star Stephan Siller (bottom from left).

Turnierdirektor Peter Rohsmann  
legt auch mal selbst Hand an.
Tournament director Peter Rohs-
mann lends a hand himself.
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Italo-Russin: Ludmilla Samsonowa erlernte das Tennisspiel in der 
berühmten Akademie von Riccardo Piatti. 
Italo-Russian: Ludmilla Samsonova learned to play tennis in the 
famous academy of Riccardo Piatti.

Jekaterina Alexandrowa gewann schon zwei Titel auf der WTA Tour, 
stand schon auf Platz 16 der Weltrangliste.
Ekaterina Alexandrova has already won two titles on the WTA Tour 
and was already ranked 16th in the world.

Auch in den letzten Monaten erzielten ehemalige Spielerin-

nen und Spieler wieder herausragende Ergebnisse und ei-

nige junge Talente schafften den Sprung unter die Top 100 

der Weltranglisten. Barbora Krejčíková aber schoss den 
Vogel ab. Die Tschechin holte in Wimbledon ihren zweiten 

Grand Slam Einzeltitel und hat nun mit den Trophäen aus 

Doppel und Mixed zwölf glänzende Slam-Pokale und -Teller 
im Schrank stehen.

A
ls 2008 eine schüchterne Zwölfjährige aus Brünn im Halb-
finale des Jugend Cups in zwei Sätzen gegen die ein Jahr 
ältere Bulgarin Borislava Botusharova verlor, hätte auch 

angesichts der damals schon überragenden Technik der Tsche-
chin niemand gedacht, dass dieses zarte Wesen einmal insge-
samt zwölf Grand-Slam-Trophäen in die Höhe stemmen würde.

Auch Barbora Krejčíková selbst wohl nicht. Mit 17 hatte sie 
zwar bereits drei Grand-Slam-Titel im Juniorinnen-Doppel auf 
dem Konto und spielte auch professionell auf der ITF-Tour, holte 
sich aber dennoch Rat bei der ehemaligen Wimbledon-Siegerin 
Jana Novotná, wie sie denn ihre Karriere bei den Erwachsenen 
gestalten solle. Novotná wurde ihre Mentorin, bis sie 2017 ei-
nem Krebsleiden erlag. Kurioserweise nahm Krejčíkovás Karri-
ere erst nach dem Tod ihrer Lehrmeisterin Fahrt auf. Von Platz 
203 der Weltrangliste ging‘s steil nach oben. Im Doppel sprang 
sie am 22. Oktober 2018 auf Platz 1 der Bestenliste, im Einzel 
erreichte sie nach ihrem Sieg in Roland Garros im Februar 2022 
Platz zwei. 

Elf Jahre nach Barbora Krejčíková tauchte eine stämmige 
junge Dame aus Moskau beim Jugend Cup auf und schaffte es 

In recent months, former players have once again achieved 
outstanding results and several young talents have made it 
into the top 100 of the world rankings. Barbora Krejčíková, 
however, took the cake. The Czech won her second Grand 
Slam singles title at Wimbledon and now has twelve glea-

ming Slam trophies and plates in her cabinet along with the 

trophies from doubles and mixed doubles

W
hen a shy twelve-year-old from Brno lost in two sets 
to Bulgaria‘s Borislava Botusharova, who was a year 
older, in the semi-finals of the Jugend Cup in 2008, no 

one would have thought, even given the Czech‘s outstanding 
technique at the time, that this delicate creature would one day 
lift a total of twelve Grand Slam trophies.

Barbora Krejčíková herself probably didn‘t either. At 17, she 
already had three Grand Slam junior doubles titles to her name 
and was also playing professionally on the ITF tour, but still 
sought advice from former Wimbledon winner Jana Novotná on 
how to shape her adult career. Novotná became her mentor 
until she succumbed to cancer in 2017. Curiously, Krejčíková‘s 
career only took off after the death of her mentor. From 203rd 
place in the world rankings, her career took off. She jumped to 
No. 1 in the doubles rankings on October 22, 2018 and reached 
second place in the singles rankings after her victory at Roland 
Garros in February 2022.

Eleven years after Barbora Krejčíková, a stocky young lady 
from Moscow appeared at the Jugend Cup and made it through 
to the U14 final. While most of the other girls protected them-

The Shining Dozen Das glänzende Dutzend

Gemischtes Doppel: Barbora Krejčíková präsentiert die Venus Rosewa-
ter Dish auf dem Balkon der South West Hall und hat beim Sieger-Tanz 
mit Carlos Alcaraz sichtlich Spaß.
Mixed doubles: Barbora Krejčíková presents the Venus Rosewater Dish 
on the balcony of the South West Hall and visibly enjoys the champions‘ 
dance with Carlos Alcaraz.
Zwei Einzel, 7 Doppel, 3 Mixed: 12 Titel

bis ins Finale U 14. Während sich die meisten anderen Mäd-
chen mit modischen Schirmmützen vor der Sonne schützen, 
band sich Diana Maximowa Schneider ein blaues Kopftuch über 
die mittlerweile hellblonden Haare – was bis heute ihr Marken-
zeichen ist. 

Dank überragender Ergebnisse in den letzten beiden Jah-
ren schoss die Russin in der Weltrangliste kometengleich nach 
oben. Nach einem Jahr College-Tennis an der University of 
North Carolina ging Diana Schneider zunächst auf die Challen-
ger-Tour, bevor sie 2024 auf der WTA Tour Fuß fasste. Dank ih-
rer Turniersiege im thailändischen Hua Hin (WTA 250) und dem 
hessischen Rasen-Event in Bad Homburg (WTA 500) ist die 
Blondine inzwischen auf Platz 23 der Weltrangliste angelangt.

Auch Erika Andreeva, die Schneider 2017 im Finale bezwin-
gen konnte, ist nach harten Kämpfen und vielen verletzungsbe-
dingten Rückschlägen unter den Top 100 der Welt angekommen. 
Die große Schwester von Wunderkind Mirra Andreeva kam wie 
Schneider über die Challenger-Tour nach oben. In diesem Jahr 
konnte sich die junge Dame aus Sibirien, die allerdings schon 
einige Jahre in Südfrankreich lebt, nicht nur für Wimbledon qua-
lifizieren, sondern bei „The Championships“ auch eine Runde 
gewinnen.

Wesentlich weiter als die Russin ist die Chinesin Qinwen 
Zheng, die als fünfte Jugend Cup-Alumna (JC 2015) den rie-

selves from the sun with fashionable peaked caps, Diana Maxi-
mova Schneider tied a blue headscarf over her now light blonde 
hair - which is still her trademark today. 

Thanks to outstanding results in the last two years, the Rus-
sian has shot up the world rankings like a meteor. After a year of 
college tennis at the University of North Carolina, Diana Schnei-
der first went on the Challenger Tour before gaining a foothold 
on the WTA Tour in 2024. Thanks to her tournament victories in 
Hua Hin, Thailand (WTA 250) and the grass court event in Bad 
Homburg, Hesse (WTA 500), the blonde is now ranked 23rd in 
the world.

Erika Andreeva, who defeated Schneider in the final in 2017, 
has also made it into the world‘s top 100 after a tough battle 
and many setbacks due to injury. Like Schneider, the big sister 
of wunderkind Mirra Andreeva came to the top via the Challen-
ger Tour. This year, the young lady from Siberia, who has been 
living in the south of France for several years, not only qualified 
for Wimbledon but also won a round at ”The Championships”.

The Chinese player Qinwen Zheng, the fifth Jugend Cup 
alumna (JC 2015) to make the giant step into the top ten tennis 
players in the world, is much further ahead than the Russian. 
Following victories in Zhengzhou at home (over Krejčíková) and 
a defeat in the final (against Aryna Sabalenka) at the Australian 
Open, the pretty Asian reached her best position to date after 

Einst und jetzt: Diana Schneider 2017 beim  
Finale in Rutesheim, 2024 bei der Siegerehrung 
in Bad Homburg und bei den Australian Open. 
Once and now: Diana Shnaider in 2017 at the  
final in Rutesheim, in 2024 at the award ceremony 
in Bad Homburg and at the Australian Open. 

Unter den Top 100: Erika Andreeva in Roland Garros.
Among the top 100: Erika Andreeva at Roland Garros.

Unter den Top 10: Qinwen Zheng bei der Siegerehrung der AO.
Top 10: Qinwen Zhen at the award ceremony in Melbourne.

sigen Schritt unter die besten zehn Tennisspielerinnen der 
Welt schaffte. Nach Siegen im heimischen Zhengzhou (über 
Krejčíková) und der Finalniederlage (gegen Aryna Sabalenka) 
bei den Australian Open erreichte die hübsche Asiatin nach den 
BNP Paribas Open in Indian Wells mit Position 7 ihre bislang 
beste Position).

Ganz nah dran an den Top Ten ist Ljudmilla Dmitrijewna Sam-

the BNP Paribas Open in Indian Wells (7th).
Lyudmilla Dmitrievna Samsonova is very close to the top 

ten. Born in Olenegorsk north of the Arctic Circle, raised in Italy 
and tennis-domesticated by the legendary Riccardo Piatti, the 
2012 Jugend Cup winner is practically on the doorstep of the 
elite club of the world‘s top ten tennis players. After losing to 
Kazakhstan‘s Yelena Rybakina in the semi-finals in Abu Dha-
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sonowa. Geboren in Olenegorsk nördlich des Polarkreises, auf-
gewachsen in Italien, tennismäßig domestiziert vom legendären 
Riccardo Piatti, steht die Jugend Cup-Siegerin von 2012 quasi 
vor der Tür zum elitären Club der weltbesten zehn Tennisspie-
lerinnen. Scheiterte sie noch in Abu Dhabi im Halbfinale an der 
Kasachin Jelena Rybakina und im Halbfinale von Straßburg an 
der Amerikaneri Madison Keys, schlug sie im niederländischen 
’S-Hertogenbosch zu, wo sie auf Rasen gegen die Kanadierin 
Bianca Andreescu ihren ersten Titel 2024 holte.

Bislang ohne Titel in diesem Jahr, dafür mit herausragenden 
Ergebnissen, hat sich Jelena Switolina (Jugend Cup 2007) nach 
der Geburt ihrer Tochter Skaï wieder an die Weltspitze herange-
arbeitet. Die Ukrainerin, Ehefrau des Franzosen Gael Monfils, 
unterlag im neuseeländischen Auckland erst im Finale der Ame-
rikanerin Coco Gauff. Und in Wimbledon erreichte die glühende 
Patriotin, die russischen und weißrussischen Spielerinnen regel-
mäßig den Handschlag verweigert, das Viertelfinale.

bi and the American Madison Keys in the semi-finals in Stras-
bourg, she struck back in ’s-Hertogenbosch in the Netherlands, 
where she won her first title in 2024 on grass against the Cana-
dian Bianca Andreescu.

So far without a title this year, but with outstanding results, 
Elena Svitolina (JC 2007) has worked her way back to the top 
of the world rankings following the birth of her daughter Skaï. 
The Ukrainian, wife of Frenchman Gael Monfils, only lost to 
American Coco Gauff in the final in Auckland, New Zealand. 
And in Wimbledon, the ardent patriot, who regularly refuses to 
shake hands with Russian and Belarusian players, reached the 
quarter-finals.

The British player Katie Boulter has led a rather quiet tennis 
life in recent years - until she met a guy named Alex de Minaur. 
The attractive blonde, a participant in the 2009 Jugend Cup, fell 
in love with the Aussie with Spanish roots and climbed to 27th 
in the world rankings thanks to outstanding performances on 
the court. This year, the now 28-year-old from Leicester won the 
WTA 500 in San Diego and the WTA 250 in Nottingham.

But it wasn‘t just the ladies of creation who made the head-
lines. A number of former Jugend Cup players also showed 
tennis at the very highest level on the world stage. First and 
foremost Alexander „Sascha“ Zverev (Jugend Cup 2010). The 
long-time Hamburg native, the world number 4, won the ATP 
1000 in Rome, failed to the Spanish tennis machine Carlos Al-
caraz in five sets in the final of Roland Garros and hardly stood 
a chance against US boy Taylor Fritz in the fourth round of Wim-
bledon due to a knee injury. At the Australian Open, the Tokyo 
2020 gold medal winner lost to Russia‘s Danil Medvedev in five 

Vom Jugend Cup in die Weltspitze: Ljudmilla Samsonowa (links) gewann in ‘s-Hertogenbosch. Jelena Switolina stand in Auckland, Neuseeland 
gegen Coco Gauff im Finale und erreichte in Wimbledon das Viertelfinale.
From the Jugend Cup to the top of the world rankings: Lyudmilla Samsonova (left) won in ‘s-Hertogenbosch. Yelena Svitolina reached the final 
against Coco Gauff in Auckland, New Zealand and reached the quarter-finals in Wimbledon.

Strahlende Siegerin: Die Britin Kate Boulter machte nicht nur wegen 
ihres Triumphes in Nottingham Schlagzeilen, sondern auch wegen 
ihrer Liaison mit dem australischen Tennis-Star Alex de Minaur.
Beaming winner: Britain‘s Kate Boulter made headlines not only for 
her triumph in Nottingham, but also for her liaison with Australian 
tennis star Alex de Minaur.

Name Vorname Born Land ATP/
WTA 

Highest

Aktuell

(24. 7. 24)

JC-Teilnahmen

Kerber Angelique 01/88 GER 1 212 2000 W

Zverev Alexander 04/97 GER 2 4 2010

Krejčíková Barbora 12/95 CZE 2 10 2008

Tsitsipas Stefanos 08/98 GRE 3 12 2011, 2012, 2013

Svitolina Elina 12/94 UKR 3 29 2007

Rune Holger 04/03 DEN 4 17 2016

Bencic Belinda 10/97 SUI 4 142 2008, 2010

Zheng Qinwen 08/02 CHN 7 8 2015

Gulbis Ernests 08/88 LAT 10 - 2002, 2003

Samsonova Ljudmila 11/98 RUS 12 13 2012, 2013

Alexandrowa Jekaterina 11/94 RUS 15 27 2009

Buzarnescu Mihaela 05/88 ROU 20 171 2002, 2003

Fils Arthur 06/04 FRA 20 23 2017

Jastremska Dajana 05/00 UKR 21 25 2013

Struff Jan-Lennard 04/90 GER 21 33 2005

Potapova Anastasija 05/01 RUS 21 41 2014

Begu Irina-Camelia 08/90 ROU 22 154 2003

Džumhur Damir 05/92 BIH 23 101 2004, 2006, 2007

Andreeva Mirra 04/07 RUS 23 28 2017*, 2019*

Shnaider Diana 04/04 RUS 23 23 2017

Kalinina Angelina 02/97 UKR 25 47 2010 (W), 2011

Schmiedlova Anna Karolina 09/94 SVK 26 90 2007

Dulgheru Alexandra 05/89 ROU 26 - 2004

Putintseva Yulia 01/95 KAZ 27 29 2006, 2007

Boulter Katie 08/96 GBR 27 33 2009

Sousa João 03/89 POR 28 288 2003

Jovanovski Bojana 12/91 SRB 32 – 2005

Golubev Andrej 07/87 KAZ 33 - 2002

Herbert Pierre-Hugues 03/91 FRA 36 127 2004, 2005, 2006

Zapata-Miralles Bernabé 01/97 ESP 37 244 2009

Popyrin Alexei 08/99 AUS 38 43 2012

Albot Radu 11/89 MDA 39 148 2003, 2004, 2005

Gojowczyk Peter 07/89 GER 39 425 2004

Ivashka Ilya 02/94 BLR 40 - 2008, 2009

Martinez Pedro 04/97 ESP 40 48 2010

Marterer Maximilian 06/95 GER 45 108 2008, 2009, 2010

Hanfmann Yannick 11/91 GER 45 112 2005, 2006

Cobolli Flavio 05/02 ITA 47 47 2018

Bronzetti Lucia 10/98 ITA 47 67 2013

Hüsler Marc-Andrea 06/96 SUI 47 224 2011

Altmaier Daniel 11/98 GER 47 68 2010

Fruhvirtová Linda 05/05 CZE 49 140 2019

Ruse Elena Gabriela 11/97 ROM 51 144 2011

Elias Gastão 11/90 POR 57 222 2003, 2004

Lapko Vera 11/98 BLR 60 - 2012

Niemeier Jule 08/99 GER 61 94 2011, 2012

Jakupovic Dalila 03/91 SLO 69 197 2004

Diatchenko Vitalia 08/90 RUS 71 1079 2003

Stebe Cedric-Marcel 10/90 GER 71 – 2003 – 2006

Bašić Mirza 07/91 BIH 74 638 2006

Pfitzenmaier Dinah 01/92 GER 79 – 2007

Mmoh Michael 01/98 USA 81 124 2011

Bonaventure Ysaline 08/94 BEL 81 946 2007

Šramková Rebecca 10/96 SVK 89 103 2010

Fruhvirtová Brenda 04/07 CZE 89 88 2019

Andreeva Erika 06/04 RUS 92 92 2017, 2019

Timofeeva Maria 11/03 RUS 93 159 2018

Maden Yannick 10/89 GER 96 - 2003

Fett Jana 11/96 CRO 97 113 2009

*Fruhvirtová war 2018 ausgelost, erschien aber nicht zum Match./**Mirra Andreeva nahm 2017 und 2019 als Betreuerin ihrer Schwester Erika am JC teil

BAUBLIES JUGEND CUP HALL OF FAME
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Ein bislang eher ruhiges Tennisleben führte die Britin Katie 
Boulter in den letzten Jahren – bis ihr ein gewisser Alex de Min-
aur begegnete. Die attraktive Blondine, Teilnehmerin am Jugend 
Cup 2009, verliebte sich in den Aussie mit spanischen Wurzeln 
und kletterte dank überragender Leistungen auf dem Platz in der 
Weltrangliste bis auf Platz 27. In diesem Jahr gewann die mitt-
lerweile 28-Jährige aus Leicester das WTA 500er in San Diego 
und das 250er in Nottingham.

Aber nicht nur die Damen der Schöpfung sorgten für Schlag-
zeilen. Auch etliche ehemalige Jugend Cup-Spieler zeigten 
auf der Weltbühne Tennis auf allerhöchstem Niveau. Allen vo-
ran Alexander „Sascha“ Zverev (Jugend Cup 2010). Der lange 
Hamburger, die Nummer 4 der Weltrangliste, gewann das ATP 
1000er in Rom, scheiterte im Finale von Roland Garros knapp in 
fünf Sätzen an der spanischen Tennis-Maschine Carlos Alcaraz 
und hatte in Wimbledon in der vierten Runde gegen den US Boy 

sets in the semi-finals. He had previously won the ATP United 
Cup alongside Angie Kerber and Laura Siegemund.

The season‘s big winners also include Stefanos Tsitsipas, 
Jan Lennart Struff, Arthur Fils and Flavio Cobolli. The Greek, 
who took part in the Jugend Cup three times and won it once 
(2013), won the traditional ATP 1000 in Monte Carlo, reached 
the fourth round at the Australian Open, only lost to Norway‘s 
Casper Ruud in the final of the ATP 1000 in Barcelona and was 
beaten by Carlos Alcaraz in the quarter-finals of Roland Garros. 
Despite these outstanding results, the Greek with the wonderful 
one-handed backhand has dropped to 12th place in the world 
rankings.

Although he has also dropped down the rankings, Jan-Len-
nard Struff was still able to celebrate. The Warstein native de-
fied the wind and weather, snow and rain in Munich to win his 
first Tour final. „Struffi“ can also be satisfied with the rest of the 
season, even if he didn‘t achieve the top results of 2023.

The young Frenchman Arthur Fils (Jugend Cup 2017) and 
the Italian Fabio Cobolli, who reached the final of the Jugend 
Cup in 2018, can also be satisfied. Arthur Fils only lost to 
Kazakhstan‘s Bublik in the final of the ATP 250 in Antwerp in the 

Italiens Tennis-Wunder: Flavio Cobolli erreichte in Genf das  
Halbfinale. / Italy‘s tennis miracle: Flavio Cobolli reached the semis  
in Geneva.

Starker Franzose: Arthur Fils hat es dank seines Sieges bei den Ham-
burg Open unter die besten 20 Spieler der Welt geschafft. / Strong 
Frenchman: Due to his victory in Hamburg Arthur Fils has made it 
into the top 20 tennis players in the world..

Wenn Träume wahr werden: Jan-Lennard Struff, 2005 in der ersten 
Quali-Runde beim Jugend Cup gescheitert, feierte im bitterkalten 
München seinen ersten Turniersieg und freute sich nicht nur über  
den schicken Sieger-BMW, sondern auch über die obligatorischen  
Lederhosen. / When dreams come true: Jan-Lennard Struff, who 
failed in the first qualifying round of the Jugend Cup in 2005, cele-

brated his first tournament victory in bitterly cold Munich and was 
not only delighted with the stylish winning BMW, but also with the 
obligatory lederhosen.
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Taylor Fritz auf Grund einer Knieverletzung kaum eine Chance. 
Bei den Australian Open zog der Goldmedaillen-Gewinner von 
Tokio 2020 im Halbfinale gegen den Russen Danil Medwedew 
in fünf Sätzen den Kürzeren. Zuvor hatte er an der Seite von 
Angie Kerber und Laura Siegemund den United Cup der ATP 
gewonnen.

Zu den großen Gewinnern der Saison gehören auch Stefa-
nos Tsitsipas, Jan Lennart Struff, Arthur Fils und Flavio Cobolli. 
Der Grieche, der drei Mal am Jugend Cup teilnahm und einmal 
siegte (2013), gewann das traditionreiche ATP 1000er in Monte 
Carlo, erreichte bei den Australian Open die vierte Runde, un-
terlag beim ATP 1000er in Barcelona erst im Finale dem Norwe-
ger Casper Ruud und stand im Viertelfinale von Roland Garros 
gegen Carlos Alcaraz auf verlorenem Posten. Trotz dieser her-
ausragenden Ergebnisse ist der Grieche mit der wunderbaren 
einhändigen Rückhand in der Weltrangliste auf Platz 12 zurück-
gefallen. 

Obwohl auch er in der Rangliste zurückgefallen ist, so konnte 
sich Jan-Lennard Struff dennoch freuen. Der Warsteiner trotzte 
in München Wind und Wetter, Schnee und Regen und gewann 
sein erstes Tour-Finale. Auch sonst kann „Struffi“ mit der Saison 
zufrieden sein, auch wenn er nicht die Top-Ergebnisse wie 2023 
erzielte.

Zufrieden sein können auch der junge Franzose Arthur Fils 
(Jugend Cup 2017) und der Italiener Fabio Cobolli, der 2018 das 
Finale beim Jugend Cup erreichte. Arthur Fils unterlag im Herbst 
2023 beim ATP 250er in Antwerpen erst im Finale dem Kasa-
chen Bublik, spielte sich zu Beginn des Jahres 2024 in Auckland 
bis ins Halbfinale, stand in Barcelona im Viertelfinale, gewann 
zwischendurch das Challenger in Bordeaux und kam in Wimb-
ledon bis ins Viertelfinale, in dem er gegen Alex de Minaur aber 
keine Chance hatte. Sein bisheriges Highlight in diesem Jahr 
war der Final-Sieg über Titelverteidiger Sascha Zverev beim 
ATP 500er in Hamburg. In der Weltrangliste hat er es unter die 
Top 20 geschafft.

Unter den Top 50 ist derzeit noch Fabio Cobolli angesiedelt. 
Der Florentiner ist Teil des italienischen Tennis-Wunders. Sein 
bestes Resultat erreichte er bislang beim wunderbaren ATP 
250er in Genf, als er erst im Halbfinale dem späteren Sieger 
Casper Ruud unterlag. 

fall of 2023, played his way to the semi-finals in Auckland at the 
start of 2024, reached the quarter-finals in Barcelona, won the 
Challenger in Bordeaux in between and reached the quarter-
finals at Wimbledon. After his victory at the Hamburg Open he 
has made it into the top 20 in the world rankings.

Fabio Cobolli is currently still in the top 50. His best result so 
far came at the wonderful ATP 250 in Geneva, where he only 
lost in the semi-finals to the eventual winner Casper Ruud.

Das Lächeln bei der Siegereh-
rung wirkt etwas gequält: In 
Roland Garros unterlag Sascha 
Zverev dem Spanier Carlitos Al-
caraz in fünf Sätzen, gewann da-
für das ATP 1000er in Rom und 
stand bei den Australian Open 
in Melbourne im Halbfinale. / 
The smile at the award ceremo-
ny looks a little pained: Sascha 
Zverev lost to Carlitos Alcaraz in 
five sets at Roland Garros, but 
won the ATP 1000 in Rome and 
reached the semi-finals at the 
Australian Open in Melbourne.

Seriensieger aus Griechenland: Stefanos Tsitsipas kann in 
Monte Carlo offensichtlich nicht verlieren – zumindest nicht 
auf dem Tennis-Platz. / Serial winner from Greece: Stefanos 
Tsitsipas obviously can‘t lose in Monte Carlo - at least not on 
the tennis court.
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S
pieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im 
ganzen Land“, fragt die schöne Königin in Grimm‘s Mär-
chen „Schneewittchen“. Diese Frage können wir leider 

nicht beantworten. Dafür geben wir Antwort auf die Frage, wo 
sich die schönsten Tennisanlagen auf diesem Planeten befinden.

Tennis, von Könnern zelebriert, gehört zu den elegantesten 
und schönsten Sportarten. Doch nicht auf jeder Turnieranlage 
kommt die Ästhetik des Spiels auch angemessen zur Geltung. 
Es gibt aber auch Orte, an denen Spiel, Architektur und Land-
schafts-Design perfekt harmonieren. Und obwohl Turnier-Tennis 
von Ranglisten bestimmt wird, ist die Reihenfolge die hier vorge-
stellten Schönheiten eher zufällig.

In England, wo einst alles begann, steht die wohl bekannteste 
Anlage der Welt. Im Südwesten Londons, an der Church Road 
im Stadtteil Wimbledon, wird im All England Lawn Tennis and 
Croquet Club seit 1877 Turnier-Tennis auf mittlerweile „heiligem“ 
Rasen gespielt. Die Anlage, ganz in den Clubfarben Lila und Grün 
gehalten, ist gepflegt wie ein englischer Garten, der mittlerweile 
überdachte Center Court fasst 15.000 Zuschauerinnen und Zu-
schauer.

M
irror, mirror on the wall, who is the fairest of them all?“ asks 
the beautiful queen in Grimm‘s fairy tale Snow White. Un-
fortunately, we cannot answer this question. But we can 

answer the question of where the most beautiful tennis courts on 
the planet are located.

Tennis, celebrated by experts, is one of the most elegant and 
beautiful sports. Yet, the aesthetics of the game are not adequa-
tely showcased at every tournament facility. However, there are 
places where the game, architecture and landscape design har-
monize perfectly. And although tournament tennis is determined 
by rankings, the order of the beauties presented here is rather 
random. 

In England, where it all began, is probably the world‘s most 
famous facility. In southwest London, on Church Road in the 
Wimbledon district, tournament tennis has been played at the All 
England Lawn Tennis and Croquet Club since 1877. The grounds, 
all in the club‘s colors of purple and green, are as well-kept as 
an English garden, and the now covered center court can hold 
15,000 spectators.

Perfekte Harmonie Perfect Harmony

In Wimbledon findet 
das bekanntestes 
Grand Slam-Turnier der 
Welt statt. Der Center 
Court (links) und Platz 
1 sind überdacht. Ob-
wohl in einem Wohn-
gebiet gelegen, soll 
die Anlage vergrößert 
werden. Wimbledon 
hosts the most famous 
Grand Slam tourna-
ment in the world. 
The center court (left) 
and No. 1 court are 
covered. Although it is 
located in a residential 
area, the facility is to 
be expanded.

Ein Jahr, bevor das weltweit bekannteste Turnier seinen Lauf 
nahm, errichteten britische Kurgäste im hessischen Bad Hom-
burg den ersten Tennisplatz auf dem europäischen Festland. Da-
raus entstand eine der schönsten Club-Anlagen Deutschlands, 
auf der auch Mitglieder der kaiserlichen Familie während der jähr-
liche Kur den neuen Sport entdeckten. Seit 2021 zelebrieren die 
besten Tennisspielerinnen mitten im Kurpark auch Turnier-Tennis 
– und zwar auf Rasen. Dr. Aljoscha Thron, dem Ma-
nager von Wimbledon-Siegerin und Jugend Cup-
Alumna Angelique Kerber ist es perfekt gelungen, 
für die Bad Homburg Open auf historischem Terrain 
ein WTA 500er mit einem 3500-Plätze Center Court 
zu integrieren, dem das sehenswerte Clubhaus ein 
ganz besonderes, gediegenes Flair verleiht.

Ein weiteres Highlight der Rasen-Turniere glänzt 
auf dem Stuttgarter Weißenhof. Als einiger der we-
nigen Clubs weltweit ist seit dem Jahr 1916 der TC 
Weissenhof Gastgeber eines internationalen Her-
ren-Turniers, das seit 1978 unter der Ägide der ATP 
steht und auf der vom leider viel zu früh verstorbe-

One year before the world‘s most famous tournament star-
ted, British spa guests built the first tennis court on the European 
mainland in Bad Homburg, Hesse. The result was one of the most 
beautiful club facilities in Germany, where members of the impe-
rial family also discovered the new sport during their annual cure. 
Since 2021, the best tennis players have also been celebrating 
tournament tennis in the middle of the spa gardens - on grass. Dr. 

nen Architekten Frank Baumann perfekt in das hügelige Gelän-
de eingebundenen Anlage seit 2015 auf Rasen gespielt wird. An 
dem fürs Turnier erweiterte Center Court finden 6500 Zuschauer 
Platz. Mit den BOSS Open, einem ATP 250er, beginnt unmittelbar 
nach den French Open die Rasen-Saison und damit die Vorberei-
tung auf Wimbledon. Aufgrund der Höhenlage fliegen in Stuttgart 
die Bälle deutlich schneller als anderswo.

Anlagen, auf denen Rasenturniere stattfinden, zählen von 
der Optik zu den schönsten. Ausnahmen wie s‘Hertogenbosch 
bestätigen die Regel. Dennoch sollen in der Liste der schönsten 
Turnierplätze des Planeten nur noch zwei weitere folgen – das 
Turnier im noblen Queen‘s Club im nicht minder noblen Londoner 
Stadtteil West Kensington sowie der Klassiker in Newport, Rhode 
Island, USA.

Der mitten in der Stadt gelegene Queen‘s Club mit seinem 
berühmten Center Court vor dem historischen Clubhaus wurde 
1886 gegründet und bietet seinen Mitgliedern die Alternativen 
Lawn Tennis, Padel, Real Tennis, Rackets und Squash. Allerdings 
nimmt der nach der englischen Königin Victoria benannte Club 
seit 22. März 2019 keine Mitglieder mehr auf. Die 1889 erstmals 
ausgetragenen cinch Queen‘s Club Championships gehören zur 
ATP 500er-Serie und waren über viele Jahrzehnte das wichtigste 
Vorbereitungsturnier auf The Championships: Wer in West Ken-
sington gewann, siegte oft auch im Südwesten Londons im Stadt-
teil Wimbledon.

In Newport, Rhode Island, finden die Infosys Hall of Fame 
Open das einzige Rasenturnier außerhalb Europas statt. Dabei 
gehört das Turnier zu den ältesten der Welt. Bis 1915 wurden im 

Aljoscha Thron, the manager of Wimbledon winner and Jugend 
Cup alumna Angelique Kerber, has succeeded perfectly in integ-
rating a WTA 500 with a 3500-seat center court for the Bad Hom-
burg Open on historic grounds, to which the clubhouse, which is 
well worth seeing, lends a very special, dignified flair. 

Another highlight of the grass court tournaments shines at 
Stuttgart‘s Weissenhof. TC Weissenhof has been one of the few 
clubs in the world to host an international men‘s tournament since 
1916, which has been under the aegis of the ATP since 1978 and 
has been played on grass since 2015 on the course, which was 
perfectly integrated into the hilly terrain by architect Frank Bau-
mann, who sadly passed away far too early. The Center Court, 
which has been extended for the tournament, can accommodate 
6.500 spectators. The BOSS Open, an ATP 250, marks the start 
of the grass court season immediately after the French Open and 
thus the preparation for Wimbledon. Due to the altitude, balls fly 
much faster in Stuttgart than elsewhere.

Sites on which grass tournaments are held are among the 
most beautiful in terms of appearance. Exceptions such as 
s‘Hertogenbosch prove the rule. Nevertheless, only two more 
should follow in the list of the most beautiful tournament venues 
on the planet - the tournament at the posh Queen‘s Club in the no 
less posh London district of West Kensington and the classic in 
Newport, Rhode Island, USA.

Located in the heart of the city, the Queen‘s Club with its fa-
mous center court in front of the historic clubhouse was founded 
in 1886 and offers its members the alternatives of Lawn Tennis, 
Padel, Real Tennis, Rackets and Squash. However, the club 

Der Center Court in Newport. Im Hintergrund die Tennis Hall of 
Fame / The center court in Newport. The Tennis Hall of Fame in the 
background

Der Center Court im Londoner Queen‘s Club vor dem prächtigen 
Clubhaus. / The center Court at London‘s Queen‘s Club in front of 
the magnificent clubhouse.
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Ferienort reicher New Yorker die United States National Cham-
pionships ausgetragen, das Vorläuferturnier der US Open. 1976 
bekam es wieder Grand-Prix-Status. Auf dem Turniergelände fin-
det sich auch die Tennis Hall of Fame. Im Zuge der „One Vision“ 
der ATP, nach der mehr größere Turniere ausgetragen werden, 
wird das 250er-Turnier in Newport 2025 eingestellt.

 Wechseln wir von Rasen auf die rote Asche, auf der vornehm-
lich in Südamerika und Europa gespielt wird. Die spektakulärs-
te Anlage liegt an der Côte d‘Azur: Der vornehme Monte Carlo 
Country Club liegt teilweise eigentlich auf französischem Staats-
gebiet in Roquebrune-Cap-Martin, gehört aber zum Fürstentum 
Monaco. Die Plätze sind terassenförmig auf dem einstigen Pira-
tenfelsen der Familie Grimaldi angelegt. Vom hoch gelegenen 
Clubhaus bietet sich den Zuschauerinnen und Zuschauern des 
Rolex Monte-Carlo Masters Weltklasse-Tennis auf den Plätzen, 
sondern auch ein traumhafter Blick aufs Mittelmeer. Erstmals 
1897 ausgetragen, ist das Turnier eines der ältesten und tradi-
tionsreichsten Tennisturniere weltweit. Mit dem Beginn der Open 
Era 1969 wurde es auch für Profis geöffnet. Es gehörte von Be-
ginn an den ATP 1000 Masters Series an und zählt daher auch zu 
den prestige-trächtigsten Sandplatzturnieren. Erwähnenswert ist 
noch die legendäre Players‘ Party, bei der Spieler auch schon mal 
witzige Sketche darbieten.

Von geradezu klassischer Schönheit ist das Foro Italico in 
Rom, auf dem alljährlich die Internazionali BNL d’Italia, die Ita-
lian Open stattfinden. Das Turnier der ATP 1000er-Klasse wur-
de erstmals 1930 in Mailand ausgetragen, ehe es 1935 ins Foro 
Italico umzog. Auf dem weitläufigen Gelände steht auch das 
Olympia-Stadion, in dem unter anderem 1960 die Olympischen 
Spiele und 1990 die Fußball-Weltmeisterschaft ausgetragen wur-
den. Der schönste Tennis-Platz im Foro ist zweifellos der Campo 
Pietrangeli, benannt nach dem zweifachen Roland Garros-Sieger 
(1959/1960) Nicola Pietrangeli. Es ist ein Platz, wie er nur in der 
ewigen Stadt beheimatet sein kann. Gesäumt von 18 klassizis-
tischen Statuen aus Carrara-Marmor, die noch aus den Zeiten 
des Diktators Mussolini stammen. Der höchste Teil der Tribüne 
befindet sich auf der Höhe des Boden-Niveaus, von dem aus die 
Marmorstufen – ebenfalls aus Carrara – zum Tennisplatz hinun-
terführen. Spieler gelangen durch einen unterirdischen Tunnel auf 
den Platz. Der Campo Pietrangeli bietet Platz für 3500 Zuschau-
erinnen und Zuschauer. Seit 2011 spielen auch die weltbesten 
Frauen bei den Italian Open im Rahmen eines WTA 1000er Tur-
niers mit.

Von Rom geht die Reise nach nach Schweden, wo in Båstad 
seit 1948 ein internationales Herren-Turnier ausgetragen wird, 
das seit 2019 unter dem Namen Nordea Open firmiert. Die Anla-

named after Queen Victoria has not been accepting members 
since March 22, 2019. First held in 1889, the cinch Queen‘s Club 
Championships were the most important preparatory tournament 
for The Championships for many decades. Those who won in 
West Kensington often also won in the south-west London district 
of Wimbledon.

In Newport, Rhode Island, the Infosys Hall of Fame Open is 
the only grass court tournament held outside Europe. The tour-
nament is one of the oldest in the world. Until 1915, the United 
States National Championships, the precursor to the US Open, 
were held in the vacation resort of wealthy New Yorkers. It re-
gained Grand Prix status in 1976. The tournament grounds are 
also home to the Tennis Hall of Fame. As part of the ATP‘s ‘One 
Vision‘, according to which more major tournaments will be held, 
the tournament in Newport will be discontinued in 2025.

Let‘s switch from grass to red clay, which is mainly played on in 
South America and Europe. The most spectacular course is loca-
ted on the Côte d‘Azur: the prestigious Monte Carlo Country Club 
is actually partly on French territory in Roquebrune-Cap-Martin, 
but belongs to the Principality of Monaco. The courses are laid 
out in terraces on the former pirate rock of the Grimaldi family. 
From the elevated clubhouse, spectators of the Rolex Monte-
Carlo Masters can enjoy world-class tennis on the courts as well 
as a fantastic view of the Mediterranean. First held in 1897, the 
tournament is one of the oldest and most traditional tennis tour-
naments in the world. When the Open Era began in 1969, it was 
also opened up to professionals. It has been part of the ATP 1000 
Masters Series from the very beginning and is therefore one of 
the most prestigious clay court tournaments. Worth mentioning is 
the legendary Players‘ Party, where players sometimes perform 
funny sketches. 

The Foro Italico in Rome, where the Internazionali BNL 
d‘Italia, the Italian Open, is held every year, is a classic beauty. 
The ATP 1000-class tournament was first held in Milan in 1930 
before moving to the Foro Italico in 1935. The extensive grounds 
are also home to the Olympic Stadium, which hosted the 1960 
Olympic Games and the 1990 FIFA World Cup, among others. 
The most beautiful tennis court in the Foro is undoubtedly the 
Campo Pietrangeli, named after the two-time Roland Garros win-
ner (1959/1960) Nicola Pietrangeli. It is a square that can only be 
found in the eternal city. Lined with 18 neoclassical statues made 
of Carrara marble, which date back to the times of the dictator 

Herrlicher Ausblick: Weltklasse-Tennis und landschaftliche Schönheit 
beim Rolex Monte-Carlo Masters. / Magnificent view: World-class 
tennis and scenic beauty at the Rolex Monte-Carlo Masters.

Foro Italico: Blick vom Stadio tel Tennis di Roma auf den von 18 
klassizistischen Marmor Statuen gesäumten Campo Pietrangeli. 
Im Hintergrund das Stadio Olimpico, in dem die deutsche Fußball-
Nationalmannschaft 1990 ihren dritten WM-Titel holte. / Foro Italico: 
View from the Stadio tel Tennis di Roma of Campo Pietrangeli, lined 
with 18 neoclassical marble statues. In the background is the Stadio 
Olimpico, where the German national football team won their third 
World Cup title in 1990. 
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ge des ATP 250ers liegt direkt am Meer und leidet zuweilen unter 
starkem Wind. Bei den Profis ist das Turnier sehr beliebt, obwohl 
es nach der Rasen-Saison stattfindet und vor allem die Amerika-
ner nach dem schnellen Rasen nicht wieder auf den langsamen 
Sand zurückkommen wollen. Die Beliebtheit des Turniers gründet 
allerdings weniger auf sportliche denn auf zwischenmenschlich 
Werte: Pünktlich zu Turnierbeginn Mitte Juli schließt die Universi-
tät im nahe gelegenen Halmstad ihre Pforten und viele, vor allem 
weibliche, Studierende suchen sich das Turnier in Båstad als ers-
tes Ferienziel aus – vor allem, um an der stets heißen Players‘ 
Party teilnehmen zu können. Für die Profis ist das eine echte Ab-
wechslung im Vergleich zu anderen, eher trübsinnigen Veranstal-
tungen.

Von der See geht‘ in die Berge in schweizerische Gstaad, wo 
seit 1915 ein weiteres Traditionsturnier stattfindet, das nach etli-
chen Namensänderungen als EFG Swiss Open Gstaad im Tur-
nierkalender der ATP Tour steht. Mitten im Dorf gelegen, bietet 
der 1050 Meter hoch gelegene Center Court nicht nur Platz für 
5000 Fans, sondern auch ein atemberaubendes Panorama. Der 
Australier Roy Emerson, fünfmaliger Sieger des ATP 250er-Tur-
nier geriet angesichts der Umgebung ins Schwärmen: „Ich konnte 

mich kaum konzentrieren, als ich zum ersten Mal hier spielte, weil 
ich kaum glauben konnte, wie schön alles war: die Berge, die Ei-
senbahn, die um die Tennisplätze kurvte und pfiff, wenn man den 
Ball hochwarf, um aufzuschlagen, die heimeligen Gebäude aus 
Holz…”.

Auch die nächste Traumanlage liegt in der Schweiz – in Genf, 
der Stadt mit der zweithöchsten Millionärsdichte weltweit. 2015 
holten der rumänische Milliardär Ion Țiriac und der ehemalige 
deutsche Spitzenspieler Rainer Schüttler das Turnier zurück in 
den wunderbar in einem Park direkt am Genfer See gelegenen 
Tennis Club de Genève. Angesichts der Lage des knapp 120 
Jahre alten Clubs kam der schauzbärtige Rumäne ganz gegen 
seine Art geradezu ins Schwärmen: „Ich war hin und weg ange-
sichts des wunderschönen Parc Eaux-Vives“. Gemeinsam mit 

Mussolini. The highest part of the grandstand is at ground level, 
from where the marble steps - also from Carrara - lead down to 
the tennis court. Players access the court through an underground 
tunnel. Campo Pietrangeli offers space for 3,500 spectators. 
Since 2011, the world‘s best women have also been playing at 
the Italian Open as part of a WTA 1000 tournament. From Rome, 
the journey goes to Sweden, where an international men‘s tour-
nament has been held in Båstad since 1948 and has been known 
as the Nordea Open since 2019. The ATP 250 course is located 
directly by the sea and sometimes suffers from strong winds. The 
tournament is very popular with the pros, although it takes place 
after the grass season and the Americans in particular do not 
want to return to the slow clay after the fast grass. However, the 
popularity of the tournament is based less on sporting and more 
on interpersonal values: the university in nearby Halmstad closes 
its doors and many students, especially female students, choose 
the tournament in Båstad as their first vacation destination - main-
ly so that they can take part in the always hot Players‘ Party. For 
the professionals, this is a real change of pace compared to other, 
more sombre events. 

From the sea to the mountains in Gstaad, Switzerland, where 
another traditional tournament has been taking place since 1915, 
which, after several name changes, is now on the ATP Tour‘s tour-
nament calendar as the EFG Swiss Open Gstaad. Situated in the 
middle of the village, the 1050-metre-high Center Court not only 
offers space for 5000 fans, but also a breathtaking panorama. 
Australian Roy Emerson, five-time winner of the ATP 250 tourna-

ment, literally went into raptures about the surroundings: „I could 
hardly concentrate when I played here for the first time because I 
could hardly believe how beautiful everything was: the mountains, 
the train that curved around the tennis courts and whistled when 
you threw the ball up to serve, the homely wooden buildings...“

 The next dream venue is also located in Switzerland - in Ge-
neva, the city with the second-highest density of millionaires in 
the world. In 2015, Romanian billionaire Ion Țiriac and former top 
German Tennis player Rainer Schüttler brought the tournament 
back to the Tennis Club de Genève, which is beautifully situated 
in a park right on Lake Geneva. Given the location of the almost 
120-year-old club, the bearded Romanian went into raptures: „I 
was blown away by the beautiful Parc Eaux-Vives“. Together with 
his right (and left) hand Gerard Tsobanian, the German-French-

Idylle an der Ostsee: Die Nordea Open im schwedischen Båstad sind bei 
Profis uns Fans gleichermaßen beliebt. / An idyllic setting on the Baltic 
Sea: the Nordea Open in Båstad, Sweden, is popular with professionals 
and fans alike.

Tolles Panorama: Der Center Court des EFG Swiss Open
Great panorama: The center court of the EFG Swiss Open

Fantastische Lage: Der Tennis Club de Genève im Turnier-Outfit.
Fantastic location: The Tennis Club de Genève in tournament outfit
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Weltklasse-Tennis an der Pferderennbahn: Die Rio Open finden im gigantischen Jockey Club Brasileiro in einer Bucht von Ipanema statt.
World-class tennis at the racecourse: the Rio Open takes place at the gigantic Jockey Club Brasileiro in a bay of Ipanema.

seiner rechten (und linken) Hand Gerard Tsobanian installierte 
das deutsch-französisch-rumänische Trio ein Turnier der abso-
luten Extraklasse – mit einem Țiriac-typischen VIP-Bereich auf 
höchstem Sterne-Niveau. Dass die Gonet Geneva Open „nur“ ein 
ATP 250er sind, stört niemand. Die Spieler lieben das Turnier als 
letzte Test-Station vor den French Open. Novak Đoković, 2024 
erstmals dabei, verpasste dem Club den Ritterschlag verpasste: 
„Dieser Club ist definitiv einer der schönsten, die ich auf der Welt 
gesehen habe. Ich bin sehr glücklich, hier zu sein.“ 

Vom Genfer See fliegen wir über den großen Teich ins bra-
silianische Rio de Janeiro, wo auf dem weitläufigen 643.000 
Quadratmeter großen Gelände des vornehmen Jockey Club Bra-
sileiro die Rio Open das einzige ATP 500 Südamerikas stattfin-
den. Der Center Court fasst 6200 Zuschauer. Das Gelände liegt 
zwischen den Stadtteilen Leblon, Gávea, Jardim Botânico, Lagoa 
und Ipanema. Auf dem Gelände des Clubs finden sich außer der 
Pferderennbahn noch zehn Restaurants, ein Schwimmbad und 
natürlich beeindruckende Club-Gebäude. Von der Ostseite des 
Tennis-Stadions haben die Zuschauer einen fantastischen Blick 
auf Cristo Redentor, die 38 Meter hohe, nachts beleuchtete, 
Christus-Statue auf dem Gipfel des Corcovados.

Romanian trio installed a tournament in a class of its own - with 
a Țiriac-typical VIP area at the highest star level. Nobody is bo-
thered by the fact that the Gonet Geneva Open is „only“ an ATP 
250. The players love the tournament as the last test stop before 
the French Open. Novak Djokovic, a first-time participant in 2024, 
gave the club his accolade: “I was practising in Geneva a few 
times, but never played the tournament. I also never visited this 
club, it is definitely one of the nicest ones that I‘ve seen in the 
world. So just overall, I feel very happy to be here.”

From Lake Geneva, we fly across the pond to Rio de Janeiro 
in Brazil, where the Rio Open, the only ATP 500 in South Ameri-
ca, will be held on the spacious 643,000 square meter grounds 
of the prestigious Jockey Club Brasileiro. The center court holds 
6,200 spectators. The grounds are located between the districts 
of Leblon, Gávea, Jardim Botânico, Lagoa and Ipanema. In addi-
tion to the racetrack, there are ten restaurants, a swimming pool 
and, of course, impressive club buildings on the club grounds. 
From the east side of the tennis stadium, spectators have a fan-
tastic view of Cristo Redentor, the 38-metre-high statue of Christ 
at the top of Corcovado, which is illuminated at night. 

From the Brazilian Atlantic coast, it‘s off to Acapulco in Mexico. 

Wunderschöne Turnier-
Anlage an der Pazifik-Küste: 
Zuschauer der Mexican 
Open können auch auf dem 
Golfplatz aktiv werden. 
Wer noch etwas mehr 
Nervenkitzel braucht, kann 
die eine halbe Autostunde 
entfernten Clavadistas, die 
berühmten Klippenspringer 
von La Quebrada besuchen. 
Beautiful tournament site on 
the Pacific coast: spectators 
of the Mexican Open can 
also get active on the golf 
course. If you need a little 
more thrill, you can visit the 
Clavadistas, the famous cliff 
divers of La Quebrada, half 
an hour‘s drive away.
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Der Indian Wells Tennis Garden, inmitten der Colorado Wüste, ist etwa eine halbe Auto-Stunde von Palm Springs, dem Erfolungsort der amerika-
nischen High Society entfernt und liegt etwa in der Mitte zwischen San Diego im Südwesten und Los Angeles.
The Indian Wells Tennis Garden, in the middle of the Colorado Desert, is about half an hour‘s drive from Palm Springs, the place where American 
high society lives, and is roughly halfway between San Diego in the southwest and Los Angeles.

Von der brasilianischen Atlantikküste geht‘s ins mexikanische 
Acapulco. Praktisch am Ufer des Pazifik, inmitten eines Golfplat-
zes, finden in der Arena GNP Seguros die Abierto Mexicano Tel-
cel, die Mexikan Open statt. Das Hartplatz-Turnier zählt zur Kate-
gorie ATP 500 und ist eine perfekte Vorbereitung auf den „fünften“ 
Slam im südkalifornischen Indian Wells, wo der über 100 Milliar-
den Dollar schwere Larry Ellison seit 2009 reichlich investierte, 
um das Indian Wells Masters zum besten Tennis-Turnier der Welt 
zu machen.

Das ist dem mittlerweile 80 Jahre alten Gründer des Software 
-Giganten Oracle offenbar gelungen. Spielerinnen und Spieler lie-
ben die BNP Paribas Open, die im Indian Wells Tennis Garden, 
der weltweit zweitgrößten permanenten Tennisanlage stattfinden, 
nicht nur wegen der exquisiten Küche im Spieler-Restaurant. Der 
Center Court bietet 16.100 Zuschauern Platz. Insgesamt stehen 
29 Plätze zur Verfügung. Bei allem Gigantismus hat die Anlage 
inmitten der Wüste aber auch etwas Idyllisches, weshalb es von 
den Profis auch regelmäßig zum Turnier des Jahres gewählt wird.

Zum Abschluss unserer Weltreise geht‘s nach Melbourne, zu 
den Australian Open, dem ersten Grand Slam des Jahres, dem 
„Happy Slam“. Am Ufer des nicht unbedingt sauberen Yarra Ri-
ver, eingebettet im 20 Hektar großen Melbourne Park, liegt die 
gewaltige Anlage mit ihren drei überdachten Stadien. Das größte 
Stadion, die Rod Laver Arena bietet Platz für knapp 15.000 Fans. 
Bis 1987 wurde auf Rasen gespielt, der einem mittelschnellen 
Hartplatz weichen musste. 

The Abierto Mexicano Telcel, the Mexican Open, takes place in 
the Arena GNP Seguros, practically on the shores of the Pacific, 
in the middle of a golf course. The hard court tournament is part of 
the ATP 500 category and is the perfect preparation for the „fifth“ 
Slam in Indian Wells in southern California, where Larry Ellison, 
who is worth over 100 billion dollars, has invested heavily since 
2009 to make the Indian Wells Masters the best tennis tourna-
ment in the world.

The now 80-year-old founder of software giant Oracle has 
clearly succeeded in doing just that. Players love the BNP Paribas 
Open, which takes place in the Indian Wells Tennis Garden, the 
world‘s second largest permanent tennis facility, not only because 
of the exquisite cuisine in the players‘ restaurant. The center court 
offers space for 16,100 spectators. A total of 29 courts are availa-
ble. For all its gigantism, the facility in the middle of the nowhere 
also has an idyllic feel, which is why it is regularly voted “Tourna-
ment of the Year“ by the pros. 

To round off our trip around the world, we head to Melbourne 
for the Australian Open, the first Grand Slam of the year, the „Hap-
py Slam“. On the banks of the not necessarily clean Yarra River, 
nestled in the 20-hectare Melbourne Park, lies the huge facility 
with its three covered stadiums. The largest stadium, the Rod La-
ver Arena, has space for almost 15,000 fans. Until 1987, it was 
played on grass, which had to make way for a medium-fast hard 
court.

Im eigens für das Turnier gebauten Melbourne Park findet 
traditionell das erste Grand Slam Turnier des Jahres statt. 
Die größten drei der insgesamt 24 Plätze sind überdacht. 

Die größte Arena ist nach dem Australier Rod Laver 
benannt, der als einziger Spieler in der Open-Ära alle vier 
Slams in einem Kalenderjahr gewinnen konnte und so den 

Grand Slam schaffte.
The Melbourne Park, which was built especially for the 

tournament, traditionally hosts the first Grand Slam tour-
nament of the year. The largest three of the 24 courts are 

covered. The largest arena is named after the Australian 
Rod Laver, the only player in the Open era to win all four 
Slams in one calendar year and thus win the Grand Slam.
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Pokal-Sensation

Zugegeben, es gibt Pokale, die berühmter sind 
als die Trophäen, die es für die Finalisten 
beim Baublies Jugend Cup gibt. Wir wollen 

uns auch nicht mit einem Coupe des Mousque-
taires, einem Coupe Suzanne Lenglen oder ei-
ner Venus Rosewater Dish messen, und doch 
kommen die Sieger-Preise in Rutesheim einer 
Pokal-Sensation gleich. Während die klassi-
schen Grand-Slam-Unikate seit Menschenge-
denken gleich sind, fertigt der Malmsheimer 
Künstler Andreas Furtwängler (Foto) seit 
2015 jedes Jahr neue Unikate für die Final-
Teilnehmerinnen und -Teilnehmer am Baublies 
Jugend Cup. Und vielleicht hält ein stolzer 
Empfänger oder eine stolze Empfängerin ei-
nes Furtwängler-Kunstwerks auch einmal ei-
nen der berühmten Trophäen in die Höhe – im 
Falle von Angelique Kerber ist das ja auch schon geschehen.

Admittedly, there are cups more fa-
mous than the trophies awarded to the 
finalists of the Baublies Jugend Cup. 

We don‘t want to compete with a Coupe des 
Mousquetaires, a Coupe Suzanne Lenglen or a 
Venus Rosewater Dish either, and yet the win-
ners‘ prizes in Rutesheim are the equivalent 
of a trophy sensation. While the classic Grand 
Slam unique pieces have been the same since 
time immemorial, Malmsheim artist Andreas 
Furtwängler (photo at his studio) has been 
making new unique pieces for the finalists 
of the Baublies Jugend Cup every year since 
2014. And perhaps a proud recipient of a Furt-
wängler artwork will one day hold up one of 
the famous trophies - in the case of Angelique 
Kerber, this has already happened.

A Cup Sensation

Erste Hilfe: Fachkraft bei der Arbeit. 
First aid: specialist at work. 

Messebau Süd

Consulting GmbH

Rankstrasse 21

75395 Ostelsheim

Fon: +49 7033 / 46 59 94

Fax: +49 7033 / 46 59 88

Mobil: +49 171 / 6149260

E-Mail: bruno.hospes@t-online.de

Heilende Hände

Seit einigen Jahren sorgen sich Nachwuchskräfte aus Physio-
therapieschulen um das körperliche Wohlergehen der Spie-
lerinnen und Spieler beim Baublies Jugend Cup. Angeführt 

von Chef-Physio Axel Schöck, der als starker 
Tennis-Crack genau weiß, was Tennis-Spie-
ler brauchen, versuchen die Physios, kleine-
re Verletzungen auf dem Platz zu versorgen. 
Selbstverständlich sind sie auch für Vor- und 
Nachsorge in Form von Massagen und Phy-
siotherapie zu buchen. Der Service auf dem 
Platz ist kostenlos, für Extra-Leistungen au-
ßerhalb des Platzes erheben sie eine ange-
messene Gebühr.

Healing hands

For a number of years now, junior staff from physiotherapy 
schools have been looking after the physical well-being 
of the players at the Baublies Jugend Cup. Led by head 

physio Axel Schöck, who as a strong tennis 
crack knows exactly what tennis players 
need, the physios try to treat minor injuries 
on the court. Of course, they can also be 
booked for pre- and post-care in the form 
of massages and physiotherapy. The ser-
vice on the court is free of charge, for extra 
services off court they charge a reasonable 
fee. 
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Seit vielen Jahren kümmert sich Werner Pfaff, Ingenieur 
im Ruhestand, darum, dass die aus aller Welt angereisten 
Spielerinnen und Spieler pünktlich aus ihren Quartieren 

zum Training oder zum Match kommen. Da dies einer erheb-
lichen logistischen Leistung bedarf, hat der ehemalige IBM-
Mann in Joachim Tabor, einem ehemaligen Porsche-Mitarbeiter, 
einen potenten Stellvertreter gewonnen. Souverän verwalten 
die beiden Herren einen Fuhrpark, der ihnen von den Städten 
Rutesheim und Renningen sowie vom nahen Autohaus Epple 
zur Verfügung gestellt wird. Gefahren werden die Kids von eh-
renamtlichen Chauffeuren aus den gastgebenden Vereinen. Die 
Zentrale der Fahrdienstleiter befindet sich in diesem Jahr auf 
dem Parkplatz des TC Rutesheim.

For many years, Werner Pfaff, a retired engineer, has made 
sure that players from all over the world arrive on time from 
their accommodation for training or matches. As this re-

quires a considerable logistical effort, the former IBM man has 
found a capable deputy in Joachim Tabor, a former Porsche em-
ployee. The two gentlemen confidently manage a fleet of vehic-
les provided by the towns of Rutesheim and Renningen and the 
nearby Epple car dealership. The kids are driven by volunteer 
chauffeurs from the host clubs. This year, the dispatchers‘ head-
quarters will be located in the TC Rutesheim parking lot.

Alte Meister: Werner Pfaff (links) und sein Stellvertreter Joachim 
Tabor (kleines Bild) kümmern sich darum dass die Sportlerinnen und 
Sportler pünktich auf dem Platz sind. / Older masters: Werner Pfaff 
(left) and his deputy Joachim Tabor (small picture) make sure that the 
athletes are on the pitch on time.

Gute Fahrt

Safe journey
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Das Who is Who des Baublies Jugend Cup 2024  / The 2024 Who‘s Who

3

26.

Wer macht eigentlich was beim Baublies Jugend Cup? Welches Gesicht steht hinter einem bestimmten Namen? Wer plant und sorgt 
für einen reibungslosen Ablauf des Turniers? Antworten liefert dieses Who is Who.
Who actually does what at the Baublies Jugend Cup? Which face is behind a certain name? Who plans and ensures that the tourna-
ment runs smoothly? This Who‘s Who provides the answers.

Peter Rohsmann
Turnierdirektor
Tournament 
Director

Christoph
Bücker

Daniela
Carrier

Stefan
Eiss

Thomas
Gierl

Bianca
Kaufmann

Manne
Long

Peter
Rohsmann

Dr. Bert
Welzel

Turnier-Leitung/Officials

Das Orga-Team/The Organization Team

Prof. Dr. Nico 
Naeve 
Supervisor TE 

Michael  
Hofmann
Supervisor ITF

Dr. Bert Welzel 
Turnier-
Koordinator

Manne Long
Turnier- 
Manager

Jochen Knobel
Oberschieds- 
richter
Referee

Diese freundlichen Herren sind für die sportlichen Abläufe des Baublies Jugend Cups zuständig. Wenn es im Vorfeld um die Vergabe 
von Wild Cards geht, entscheiden Turnierdirektor und -Manager über die Vergabe. Die Supervisor sind gemeinsam mit Turnier-
Koordinator Dr. Bert Welzel unter anderem für Spielpläne und Ansetzungen zuständig, der Oberschiedsrichter kümmert sich um die 
Einteilung der Stuhlschiedsrichter und natürlich auch um Regelfragen. / These friendly gentlemen are responsible for the sporting 
procedures of the Baublies Jugend Cup.

Axel Schöck
Leiter Physio
Head Trainer

Jule Welzel
Rutesheim
Tournament Office

Bianca Kauffmann
Renningen
Tournament Office

Daniela Carrier
Rutesheim
Tournament Office

Turnier-Büro und Medizinische Betreuung / Tournament Office and Medical Services
Von der Akkreditierung über die Hotelbuchungen bis zur Sieger-
ehrung, von Trainingsplätzen über die Ausgabe von Bällen und 
Verpflegungs-Bons bis zum Ergebnisdienst: diese Herrschaften 
kümmern sich schlicht um alles – in der Person von Axel Schöck und 
seiner Crew sogar ums gesundheitliche Wohlergehen der Spielerin-
nen und Spieler. / From practice courts to the distribution of balls 
and catering vouchers to the score service: these crew simply take 
care of everything.

Technische Organisation / Technical Support

Richard Murdza
Anlage und Plätze
Renningen
Court  
Maintenance
Renningen

Werner Pfaff
Fahrdienstleiter
Shuttle  
Coordinator

Joachim Tabor
Stv. Fahrdienst-
leiter
Deputy Shuttle  
Coordinator

Peter Bissinger
Catering
Renningen

Thomas Gierl
Koordinator 
Catering 
Rutesheim 

Shyrete und Ruzhdi Guri
Catering Rutesheim

Jesper Long
Ballkinder
Ball Kids 
Coordinator

Werner John
Anlage und Plätze
Rutesheim
Court  
Maintenance
Rutesheim

Alexander 
Feller
Bespanner
Stringer

Presse und Medien / Press and Media

Die junge Dame und die älteren Herren sorgen dafür, dass der Baublies 
Jugend Cup medial gewürdigt wird. Täglich werden Pressemitteilungen 
versandt und wie die Videos von Theo Heuss und Fotos von Andreas Gorr 
online gestellt. Gedruckt und online gibt‘s die DAILY NEWS in Deutsch und 
Englisch./The young lady and the older men ensure that the Baublies Ju-
gend Cup is recognized by the media. Press releases are sent out daily and 
posted online, as are videos by Theo Heuss and photos by Andreas Gorr. 

Peter-M. Zettler
Pressechef
Daily News
Head of Press 
Department

Andreas Gorr
Photograph
Photographer

Theo Heuss
Video- und  
TV-Produktionen

Jule Welzel
Media Support
Social Media
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 Hauptanlage / Main Venue
Tennis-Club Rutesheim, Eisengriffweg 4, 71277 Rutesheim 

 1 Haupteingang / main entrance
 2 Fahrdienst / shuttle service
 3 Bespanndienst / string service
 4 Offizielle Turnierparkplätze / Official tournament parking
 5 Parkplatz für Turnierpersonal, Sponsoren und Ehrengäste /  
  parking reserved for members of tournament organization,  
  sponsors and special guests
 7 Cateringbereich / catering area 
  Zugänge zu Umkleide und Duschräumen über die Terrasse /  
  access to locker- and shower room via the terrace
 8 Turnierleitung, Supervisor, Physio / tournament office,  
  supervisor, physio
 9 Presse, Supervisor/ tournament office, supervisor
 C1-C2 Baublies Arena mit Center Court und Grandstand
 C3-C9 Plätze 3-9/ courts 3-9
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 Nebenanlage / Second Venue
Tennis-Sportclub Renningen, Gottfried-Bauer-Str. 50-52, 71272 Renningen 

 1 Haupteingang / main entrance
 2  Parkplatz (reserviert für Mitarbeiter der Turnierleitung) /  
  Parking (reserved for members of tournament organization)
 3  Ausweich-Parkplätze / alternative parking 
 4  Tennishalle / covered courts (2)
 5  Supervisor, Physio, Umkleide- und Duschräume / 
  supervisor, physio, locker and shower-room
 6  Tennishalle / covered court (1)
 8  Turnierleitung / tournament office, Fahrdienst / shuttle service 
 9  Cateringbereich / Catering area
 11  öffentliche Parkplätze / Official Car Park
 C1 - C10  Plätze 1-10, C8 = Kleinfeld / 
  courts 1-10, court8 = midcourt
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Titel Sponsor

Wir bedanken uns auch bei allen nicht namentlich erwähnten Firmen und Personen, die unsere Arbeit durch 
sonstige Geld- und Sachspenden unterstützt haben.

Wir danken für die tatkräftige Unterstützung / 

Thanks for all your help

Material Sponsors and Donors

Shuttle Service
Official 
tournament Hotel

Preferred 
Hotel Partners Logistic and financial support

Business Sponsors

Advertisement Partners

Foundation and community supporters




